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Kaiser Wilhelm « f *

.

i^ /L ^ (^ ) aiser Wilhelm ist tobt , der erste Kaiser des neuen deutschen Reiches ist nicht mehr . Wenn diese

Zeilen in die Hände unserer Leser kommen , hat der elektrische Funke die Kunde davon längst in

s die entlegensten Länder , in ferne Steppen und Meere getragen . Und überall , allüberall , wo

gesittete Menschen wohnen , werden sie flüstern : Der alte Kaiser Weißbart , der König der Deutschen ,

der sein Volk von Sieg zu Sieg geführt , der seinen Namen groß gemacht vor allen Völkern , er ist gestorben .

Sie Alle fühlen es mit , was unserer Nation für ein Leid widerfahren . Wir Deutschen aber , wir stehen weinend

an der Bahre unseres großen Herrschers , und unfaßlich dünkt es uns noch , daß er wirklich von uns geschieden ,

der befreit schien von den Naturgesetzen , die dem Leben eine Grenze setzen . Wie eine alte knorrige Eiche , die

Sturm und Gewitter überdauert , ragte er empor . So weit er auch das biblische Alter überschritten hatte ,

Niemand dachte an seinen Tod . Es dünkte seinem Volke , daß er die Hundert erreichen würde . Ohne lange

Krankheit , ohne Leiden und Qualen schlummerte er hinüber , sein Tod war sanft wie sein Leben . Denn dieser

gewaltige Kriegsheld , der sich schier sagenhafte Lorbeeren um sein Haupt geflochten , er war mild und friedlich
gesinnt . Aber die Ereignisse forderten Krieg , und er zögerte nicht sein Schwert zu ziehen , um das sich alle

Fürsten und Stämme des deutschen Volkes schaarten .

Wie von alte « Sagen umsponnen war schon sein weißes Haupt , als er noch unter uns weilte ; jetzt
wird die Legende ihre lichte Glorie um ihn weben und unsere Kinder und Enkel werden singen und sagen von dem

alten Kaiser Wilhelm , der das deutsche Reich geeinigt und die fremden Völker bezwungen und milde war und gut .

Ihren Enkeln werden die Jüngsten unter uns , die ihn noch gesehen , davon erzählen . Und neben seine großen

Vorfahren , den großen Kurfürsten und den großen alten Friedrich , wird ihn die Geschichte an

einen Ehrenplatz stellen , ihn , Kaiser Wilhelm den Siegreichen . Ein Denkmal wird sich über seinem

Grabe wölben , Denkmäler werden in vielen Städten des Reiches von ihm zeugen , aber das schönste Denkmal

hat er sich in den trauernden Herzen seines Volkes gesetzt , das ihn nicht nur bewunderte und verehrte ,

nein , das ihn liebte , wie man ein theures Haupt der eigenen Familie liebt . Wer je Zeuge gewesen , wie

es ihm zugejubelt , wenn er an jenem , nun verwaisten Eckfenster feines Palastes erschien , der weiß es . Mit

tiefem Schmerz wird sein Sohn und Nachfolger den Thron des Vaters besteigen . Auch um ihn flehen

Millionen zum Himmel empor , daß er ihn vom tückischen Uebel erlöse . Ueber unser Volk aber ist eine schwere

Prüfungszeit hereingebrochen . Hoffen wir , daß wir sie siegreich bestehen . In seinem Geiste zu herrschen als

Friedens für st und Schiedsrichter Europas , das ist das erhabene Vorbild , das der große Tobte seinen

Nachfolgern auf absehbare Zeiten gegeben hat . Wenn sie diese Aufgabe erfüllen , dann wird Kaiser Wilhelm

fortleben in lebendiger Gegenwart , wie er fortleben wird in den Jahrbüchern der Geschichte .
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Rheinstraste 17 .Nheinstraße 17

v . Jbell .Wiesbaden , des 8 . März 1888 .

Bahnhofstraße 8 .10357

138 Rmtr .
Sch ' it . und Knüppelholz und

Louis Schild , Drogerie , Lanqaaffe 3
18408

10738

Sonnenberg

10771

eingetroffen .

Kirchgaste

B ekauutMuchuug .

Der Fluchtlinienplan von den Distrikten " Weisberg " und

„ ktöniasstnhl " ist zufolge Gemewderathsbeschlusses vom

24 . Januar d I . endgültig festgesetzt worden und wird derselbe

im neuen R - thhause II . Obergeschoß , Zimmer Ro . 41 , vom

0 . b . M . ab 8 Tage lang zu Jedermanns Ewstcht offen

Ecke der Adelhaid - und Oranienstrasse .

Die Farbe ist nicht zu verwechseln mit Oelfarben und

anderen derartigen Fabrikaten . lu ' b0

Große Auswahl in

M gemästetem Geflügel ,

A Welschhahne « ,

Welschhühner « ,

IHS » Poularde « und

russischem Geflügel ,

sowie schöner Pariser Kopfsalat

Ign . Dichmann
5 Goldgasse S .

Frankfurterstraße 14 ist eine trächtige Ziege zu verk . 96 <□

Hoppe
’ s echte

Zwiebel - Bonbons ,

vorzüglichstes Hausmittel gegen Huste « , Heiserkeit ,

Eingemachte Bohnen . . per Pfd . JO Bfg ,

abgebrühte „ . ■ „ -<

Sauerkraut » 16 »

H . Martin ,

10231
?

Häfnergasse , Ecke der kleinen Webergasse

ÄJK Heute : Metzelsuppe .

Morgens von 9 Uhr an : Bratwurst , Sauer -

tarnt , Qnellfleisch u . Schweiurpfeffer .

Austich des Nürnberger Exvortbrers aus der

Kurz
' schen Brauerei per GlaS 15 Pfg . (allermger Verzapf ) .

Srankfnrter Exportbier aus der
^

Oberlander scheu

Brauerei ver GlaS 10 Pfg . Neuer Wei « per J/s Liter

40 Pfg . (eigenes WachSthum ) . Gute und billige Speise « .

Eigene Schlachterei . Hochachtungsvoll
7905

Jean Gertenheyer .

Dar Holz lagert fünf Minuten vom Bahnhof Ammgen

Medenbach entfernt , bequem zur Abfahrt .

Medenbach den 6 . März 1888 . Der Bürgermeister .

am Noll .

Heute Abend : Metzelsnp ^ e .

Morgens OneUfleisch , Bratwurst und

Sauerkraut . ^ 0739

L . Dieges , Hochstätts 28 .

deste »
~
Z

~

7
"

Friedrichsdorfer Zwieback
empfehlen in frischer Sendung

Scharnberger & Hetzel ,

norm . Ang . Helfferieh ,

Ich erkläre hiermit , daß mir Niemand Etwas zu borgen

braucht , indem ich Alle - gleich bezahle .

Achtungsvoll Ed . Wintermayer , Maurerpolier .

■ Parqnetboden - Wachs ,

”

weiß « nd gelb ,

Stahlfpähne ,

beste - Reinigungsmittel sür Fußböden ,

Terpentinöl , Wachs und Pinsel
empfiehlt zu billigsten Preisen

Ltouls Schild , Drogerie ,

Beka « « tMachung .

Dienstag - e « 18 . d . M . Bormittag » 11 Uhr

werden aut dem städttschen Lagerplatze an der Dotzhermer -

Chaussee 15 Hausen Hanskehricht gegen Baarzahlung

^
Wi § bad - n , den 8 . März 1888 . Die Bürgermeisterei . !

Bekarmtwachmrg .

Dienstag de « 13 . März Bormtttags 10 Uhr

werden in dem Garten des städtischen Krankenhauses dahrer

nachfolgende Gegenstände öffentlich meistbietend gegen gleich

baare Zahlung versteigert : Eine Parthre alter Zmk , Bleirohr ,

Eisenblech und Glas , mehrere alte gußeiserne Offen nebst

Roststäben rc . , eine Parthie alte Holzkübel und Kisten , sowie

zwei alte Gurtbetten mit Hebemaschinen .

Wiesbaden , den 8 . März 1888 .

_______________
Stadt . Krankenhaus - Dereetio « .

Morgen Sonntag , non » ormittagS S Uhr ab ,

wird auf der Freibank leichtperlsüchtiges

« « llenfleisch per Pfd . 25 Pfg .

verkauft . Stüdt . Schlachthaus Derwaltung . 1072b

Holzverfteigerrrng .

Dienstag de » 13 . d . Mt - . , Bormittags 1 « Uhr

anfangend , kommen im Medenbacher Gemeindewald Distrikt

„ Kohhaag ' ^
, mit Lreditbewilligung bt8 1 . September d . 38 . ,

zur Versteigerung :

« Ä « « « CS5 .
* ? 1 ? UKL .

9100 __ __
8 Langgasse 3 ______

p ®; V? " Berliner Glanzfarbe , p5o 55?"

bekannt ^ egen ihrer Haltbarkeit , sehnellein Trock -

binnen einer Stunde unter höchst em

Vorräthie im alleinigen Depot für Wiesbaden bei

Wilh . Heinr . Birck ,
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xxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

Ideschäfts

- Uebernahme . |
Mit dem heutigen Tage habe ich das von Herrn 5

A . Klein , Wörthstraste 3a , betriebene Metzger - ff
Geschäft käuflich übernommen und werde dasselbe X
in demselben Lokale weiterführen . X

Gleichzeitig empfehle ich nur la Qualität Ochsen - , B

Kalb und Schweinefleisch und die verschiedenen Z
Wnrstsorte « und bitte ein verehrlicheS Publikum X

M um geneigten Zuspruch . X
S Wiesbaden den 8 . März 1888 .

Ang . Krug , Metzgermeister , w
fi 10731 2a Wörthstraße 2a .

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

Der Ansverkans
sämmtlicher Spezerei Waare « KirchhofSgasse «

währt « nr » och einige Tage .______________
10734

rtSErtfM Von den so beliebten gelben sächsischen
Bisenit trifft nächster Tage ein

Waggon wieder ein . Bestellungen und Proben MichelSberg 9 .

10767 ________________ ____________
Ferd . Alexi .

Kartoffel « , blaue , Pfälzer , 3 Waggon treffen Samstag
und Montag ein , worauf ich größere Confumenten und Wieder¬

verkäufer aufmerksam mache .
10571

___________________
Chr . Diels . Metzger gaffe 37 .

Herzliche Gratnlatto « .
10741

Wir gratuliren unserem Meister Herrn Jacob Habn zu

seinem 46 . Geburtstage . Seine sämwtliche « Arbeiter .

Saalaaste 18 wird altes Schubwerk zu

MUM kaufen gesucht . Bauaer . 10558

Neparatnre « an Korb - und Stnhlflechterei werden

billig besorgt Schwalbacherstraße 71 , 1 St . h . Daselbst sind

verschiedene neue Mahne « billig zu verkaufen 10737

Ein gut erh . Flügel zu verk . Schwalbachrrftr . 7 . 10780

ME » Sine Coueert - Zither billig zu verlausen .
gXr Räh . Kirchgasse 24 , eine Stiege hoch . 10752

Mehrere Möbel , sowie franz , gute Bette « sind billig zu

verkaufen . . Räh . Exoed .      _
10754

Em noch gut erhaltenes Kauape ist bMg zu verkanten

Rüderallee 28 , Frontsvitze . 10110

Z « verkaufen ein kleines Plüsch - Sopha mit

2 Geffeln « ud Tisch , ei « Kleiderschra « k , 1 halb -

fttofee Ziuk - Badewa « « e Adolphsallee 16 , II . 10703

Ein schöner Sviegelschrank billig zu verkaufen kleine

Schwalbacherstraße 9 , Parterre . 10472

Mi « gebrauchter Ktuderfitzwage « billig z « ver -

kaufe « Friedrichstraße 10 , » Treppe « links . 10108

Eine Marquise für großen Erker , noch gut erhalten , zu

kaufen gesucht . Räh . Exped . .
10749

Em neue » Halbverdeck und ein neuer Metzgerwagen
sind zu verkaufen Herrnmüblgasse 5 . 10708

Gin gebrauchter , Einspänner - Landauer 8 « öer -

kaufe « , « äh . Kochbrunnenvlatz 8 . 10698

Gesucht kl . traniv . Kochherd TaunuSstratze 41 . 10691

Sine hochtr . , j . Kuh zu verk . in Ramvach No . « 2 . 10714

Ein rothscheckiges « i » d zu verkaufen Metzgergasse 8 . 10690

Sonnenbergerstraße 40 laden ^ erdnn
" " ^

1CW2

Erste Qualität Mistbeet - Erde wird in großem und kleinem

Quantum abgegeben bei Gärtner Hühl « Dotzdeimerstr . 60 . 9669

Grube Dung billig zu verkaufen Röderstraße 17 . 10724

eU - ÄllAT1 Gesuche und Angebote (mit Namen » -
k3ljt311üll "

nennung oder unter Chiffre ) , sowie Anzeige «

aller Art befördert in zweckentsprechender Fassung auf
Grund langjähriger Eesahrnng in die erfolgreichsten
Blätter zu Originalpreise « die Annoncen - Expedition von

Rudolf Messe ,
Frankfurt a . M .

( Vertreter in Wiesbaden : Feller & Geck « . )
Alleinige Inserate « Annahme des „ Berliner Tage¬

blatt "
, „ Ueber Land und Meer "

, „ Jllustrirte Welt "
,

„ Neue Mufik -Zettuug "
, „ Gartenlaube "

, „ Kladdera¬

datsch "
, „ Fliegende Blätter "

, „ Bazar "
, „ Zur gute «

Stunde "
, „ Tägliche Nundschan " « . s . w .

gk Birkenbalsamseife U
von Bergmann & Co . in Dresden

ist durch seine eigenartige Compositisn die einzige Seife ,

welche alle Hautnnreinigkeite « , Miteffer , Finnen ,
Röths deS GefichtS « ud der Hände beseitigt und einen

blendend weißen Teint erzeugt . Preis ä Stück 30 und 50 Pf .

bei Ed . Bloebus . _____________________________
10559

Wasche zum Waschen und Bügeln wird angeMMmen von

Frl . Margaretha Daschmann in Kostheim bei Mainz ,

Herrnftratze 3 . Die Wasche wird frei im Hause abgeholt . 10757

Orts - Lexicon
, Ste Städte

schäften der Welt , zum festen Preis von 6 Mk . 75 Pfg .

abzugeben Langgasse 27 , 1 St .
WMP W - «I tK V v e «. »

fobe « . Gillets behalten ihre Gültigkeit . 9416

Bürger - Casino zu Wiesbaden .

Wegen Ablebens Sr . Majestät des Kaisers findet die Abend »
« terhaltnng am 17 . März vorläufig nicht statt .

$5
___________________________

Der Vorstand .

Geueral - BersamMlnng
'

:r Mitglieder der altisraelitischen CultuSgeweinde Uonutag
e « 18 . März d . I . Bormittags » Uhr in dem Ge -

feindesaal Friedrichstraße 25 .

Tagesordnung :
1 ) Verpachtung der Eynagogenplätze pro 1888/89 .
2 ) Reuwchl des Vorstandes .

Todes - Auz - ige .

Am Mittwoch Abend ll3/ * Uhr entschlief sanft nach

schwerem Leiden unser innigstgeliebter Sohn und Bruder

Johann .

Um Me Theilnahme bitten

G . Wollenhaupt nebst Frau uad Kinder .

Die Beerdigung findet morgen Sonntag Vormittag »

91/1 Uhr vom Leichenhause der alten Friedhöfe » au » statt .

Danksagung .

Allen Denen , welche un » bei dem schweren Verluste
unserer guten Mutter ,

Frau Katharine Kratzenberger Ww (t

ihre herzlichste Theilnahme bewiesen , sowie dem hochlöb¬
lich rn Gesangverein für seinen schönen Grabgesang unseren
innigsten Dank .

10267 Die tieftrauernde « Hinterbliebene « .
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Synagogen - Gesangverein .
99

Heute Abend 9 Uhr : Bftllotage .

Kaste « & Polstermöbel
tu orökter Auswahl , solider und forMtigster Ausführung

emvfichlt zu den biNgsten Preisen unter Garantie

1OT43
*

W . Sckwenck . Wrlhelmstraße 14 .

T
"

MV « « '

Fiats du jour für Samstag den 10 . März .

. . Mk . 0 .60 .
Hummer majonimise . .

»

n

Rehragout • • • • • • • • • •

Wildschwein , sauce diable . . .

Hammelcotelettes mit grünen Erbsen

Jagerschnitzel . . . • . • - -

Ricke Bohnen mit Schinken . . .

Holsteiner Bumsteak mit Ei . .

Hahnen - Fricassöe . . . . . •

Hamburger Kücken mit Salat . .

Wetterauer Hahnen

Kartoffeln bei jeder Platte gratis .

0 .60 .
0 .60 .
0 .70 .
0 .70 .
0 .70 .
0 .80 .
0 .80 .
1 .00 .
1 .00 .

Münchener Bürger - Bräu .

Dortmunder Union - Bräu .

M . Achtungsvoll Bud . Vyt ? en . M

verkauft , « tädt . « chlachtbaus . Verwaltuug . lstH
Holzverfteigeruug .

~

Dienstag de « 18 . d . Mts . , Vormittags 10 Ufr

« « fangend , kommen im Medenbacher Gememdewald Distrü

„ Kofrfraag "
, mit Lreditbewilligung bis 1 . September d . 5 «

zur Versteigerung :

* 7 eichene Werkholzstämme von 28 Festmeter ,

138 « mir . eichenes Nutzholz, b «, 6 . und 8schnh . Pfühlholz
113 „ „ Schelt - und Knüppelholz und

Das lagert fünf Minuten vom Bahnhof Amingenzg .

Medenbach entfernt , bequem zur Abfahrt .

Medenbach den 6 . Äärz 1888 . Der Bürgermeister .

401 __ -------

10458 __

Geschäfts - Empfehlung .

SM » ÄÄÄÄ

M » überwmt , . g
« H * “ ■ « « *

Gothaer Cervelatwurst . i I wur,t

7nbleich halte ich mich bestens empfohlen un Her¬

richten von Diners und Soupers in und äusser

dem Hause . Hochachtungsvoll

Friedrich Berger ,

seither erster Koch im „ Prinzen von Arkadien “

in Frankfurt a . M .__________

sssässs oKnüffi

Carl Söhngen ,

10758 sei,her tMt q bei Herrn 8 . Baurn .

Backfische ( gr . Hännge ) per Pfd . 20 Pf . und Drückst icke

zu haben Ecke dec Bleich - und Helenrnstraße . 10,66

Armbinde « , Crepe und Grenadin bei

10759 Wllh . Weber , Putzgeschäft , gr . Burgstraße 3 .

Schutzmarke .

Siocialität ii TrwstoM
Elsässer Cachemire u . Crepe ,

Phantasiestoffe ,
Woll - Flanelle und Mousseline ,

Satins , Kattune und Battiste
in reicher Auswahl .

Elsässer Zenglade «

v » n Karl Perrot ,
Wiesbaden , 10783

4 große Burgstraße 4 .

Baumwollentuche farbig , empfiehlt in guter
Qualität zu b ^ aen Preisen

W . Cron , Ecke der Röd - rallee und Stiftstraße .

HT Wer
ein gutes GlaS Bier trinken will , gehe ju Feller ,

^ 5f *,eraaflc 4 * ^ ^
Mehrere Stammgäste .

doppelt

T Bettfedern 1
für Oberbetten u . Kissen per Pfd . v . Mk . 1 .80 an .

Schwan - und Eider - Daunen

per Pfd . von Mk . 4 . 50 an . 6676

k Cteorg Hofmann , 1

« k Bettwaaren - und Ausstattungs • Geschäft ,
33 Langgasse 33 .

Wegen Abreise wird ein Samovar (Theenrnschine ) , wE

zugleich in eine Punschbowle zu verändern ist , v rkaust .

Louisenftraße 3,2 Tr . , Vorm . von 11 - 12 u . Nachm . v . 2 - 3 wg
Daselbst ist auch eine Kaffeekanne aus Küpser abzvg .

> c ,
R « m

, 4 ,

c ° « directer Import ,

empfiehlt zu alten Preisen

Adolphstraase £ {juar ( j göKM ,
Adol ‘,^ tras8eM„

K . — ' ■■■

Für Billeubesitzer !
Eine schöne Voli6re , 4 auf 6 Meter groß , mit Stall für

Hühner und Tauben , fast neu , ist preiSwürdlg zu vrikaastn

Dotzheimerstraße 43 in Wiesbaden .
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10732

Die TanzscMler des Hem Fr . Heidecker ,

M . Sonn
, Bildhauer , Sritäbau ,

empfiehlt sich im Unfertigen von Galanterie - Schnitzereien , Möbel ,
sowie Reparaturen . Auch wird daselbst Unterricht erthettt . 1O688

gemacht .
Wiesbaden , den 10 . März 1888 .

Zur gefülliM Nachricht !
Wegen Ablebens Seiner Majestät des Kaisers ist

der auf heute Samstag de « 10 . März angesetzte

Schluss - Ball
bis auf Weiteres verschöbe « . Düs Nähere ,
wann derselbe stattfind . t , wird durch Annonce bekannt

Otto Baumbach
,

Uhrmacher ,
vormals Otto Matthey ,

10 Taunusstrasse 10 ,

empfiehlt

goldene nnd silberne

10586

Herren - und Damen - Uhren ,

Regulateure , Stand - Uhren ,

Schwarzwälder Uhren und Wecker ,

Uhrketten jeder Art
in reichster Auswahl .

Reparaturen schnell und gewissenhaft .

Billigste Preise . Garantie .

billiger Bedienung . 10208

BlnmeBliandinDg
von

Markus Heisswolf
,

10 Faulbrunnenstraße 10 ,

empfiehlt Makart -BouqneLs
mit Vase von Mark 1 . 60 an ,

> Kränze , bübsch garnirt , von
Mk . 1 an , B » a « t »Vonq « ets

von Mk . 8 an , sowie alle anderen

Blumen - Arrangements bei

V er zinkten Eisendraht ,

Drahtspanner in allen Grössen ,

verzinkte Drahtgeflechte ,

Stacheldraht
" np “ ‘ bini6,t M . Frorath ,
10730

____________
BV Rirchgasse 2 c .

Seltene Gelegenheit .

Zwei prachtvolle , neue Pianino ’a , kreuzsaitig , hoher

Bauart , grossartigem Ton , von renommirtem Fabrikant , aus

Privater Hand mit 5jähriger Garantie billig zu ver -

kanfen . Näheres bei der Exped . d . BL (H . 61375 ) 39
^

Ein schwarzer uno 1 dunke blauer Constcmaudeu - Anzua

M verkaufen Feldstraße 10 , Seitenbau , links . 10779

M ä n n e r g e s d n g - Ve r e i n C o n c o r d i a .

In Folge der betrnbenvM Nach¬

richt über das Hinscheide « Seiner

Majestät des Deutsche « Kaisers findet
das für Sonntag den 1L März e .

« « gekündigte humoristische

Concert nicht statt , wovon

wir « usereu Mitglieder « und wertheu

Gäste « hierdurch ergebeust Mittheiluug
wachen .

______________
Dar Vorstand . 205

Märmergesarrg - Gkreiu .

Die auf heute Samstag de « IG . März auberaumte

Liedertafel fällt a « S . Per Vorstand . 113

Wiesbadener Casino - Gesellschaft
Die für Sonntag den II . d . M . angekündizte gesellige

Vereinigung mit Lanz findet nicht statt .
211

_________________________
Per Vorstand .

Wege « Ablebens Sr . Majestät deS Kaisers ist
das Kircheu - Hsoueert bis auf Weiteres v « r -

schöbe « . Billete behalte « ihre Gültigkeit . 9416

Bürger - Casino zu Wiesbaden .

Wegen Ablebens Sr . Majestät des Kaisers finde ! die Abend »

Unterhaltung am 17 . März vorläufig nicht ftast .
185

____________________
Per Vorstand .

General - Bersammlung
her Mitglieder der altisraelitischen CultuSgemeind !: Lonning
de « 18 . März d . I . Vormittags r » Uhr in dem Ge -

meindesaal Friedrichstraße 25 .

Tagesordnung :

1 ) Verpachtung der Synagogen Plätze pro 1888/89 .
2 ) Neuwrhl des Vorstandes .

3 ) FeftMuug dös Budgets pro 1888M .
-------

4 ) Gemeinde . Angelegenheiten .

Wiesbaden , den 7 . März 1888 .
Der Vorsitzende :

301 M . J . Löwenthal ,

MT Nur

Samstags !
verkaufe zurückgesetzte und |

fehlerhafte

Damen - und Herren - J
Glace - Handschuhe |

zu sehr billigen Preisen .

R . Reinglass ,
Handschuh -Fabrik ,

Mitte der neuen Colonnade

MT 18 .
"

DU 7889

Eine schöne Fahne (deutsche Farbe ) ist peir würdig zu ver¬
kaufen . MH . Sonnenbergerstraße 17 , Hinterhaus . 10401
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bLokales und UrovinzisLes .

* Die Meldung vom Tode Er . Majestät de » Kaiser » traf

gestern Früh gegen 9 Uhr hier ein und verbreitete sich bei der fieberhaften

Spannung , mit welcher die Bevölkerung feit den letzten Tagen aller

Kundgebungen über da » Befinden des allgeliebten Monarchen harrte , mit

größter Schnelligkest . Wir verkündeten die Trauer -Nachricht durch eine

Extra -Ausgabe unseres Blatter , welche auch in mehreren Exemplaren an

unserem Expeditions -Locale angeschlagen wurde . Dasselbe war stunden¬

lang von einem zahlreichen Publikum förmlich umlagert . Die herrschende

Stimmung entspricht dem Ernste der Lage . Die meisten VerkaufslSde »

sind entweder ganz geschlossen oder haben ihre Erker verhängt . Die

Schulen hoben den Unterricht auf und blieben gestern Nachmittag eben¬

falls geschloffen . Mittags 12 Uhr ertönte Trauergeläute mit allen Glocken .

In den Kasernen fand Nachmittags Appell für die Mannschaften im

Parade -Anzug statt . Dabei hielten die Vorgesetzten Ansprachen in Bezug

auf den Wechsel des obersten Kriegsherrn . Die neue Vereidigung der

Truppen erfolgt heute . Die Vorstellungen im Theater fallen selbstredend

bis auf Weiteres aus und die von Vereinen angesagteu festlichen Veran¬

staltungen müssen unterbleiben , soweit erstere nicht schon einen deßfallsigen

Beschluß in Anbetracht der betrübenden Berichte aus Berlin gefaßt hatten .

Der Himmel ist dichtbewölkt . Auch er entspricht in seinem Aussehen ganz

der traurigen Stimmung , welche Jedermann erfüllt .

♦ Mr - en Aufenthalt Er . Kaiserl . Königl . Hoheit des

Kronprinzen in unserer Stadt werden im hiesigen KinigSschlosse bereit »

alle Vorbereitungen getroffen . Heute sollte der Adjutant de » Kronprinzen ,

Major v . Lyncker , hier eintreffen , um die wetteren Anordnungen im

Schlöffe zu leiten . Wie verlautet , find zwei hiesige Villen dem Kronprinzen

zur Verfügung gestellt , wo dem hohen Kranken auch die ungestörte Be -

nntzunss von Park -Anlagen gesichert wäre .

* 22 . Communal > Landtag . Sitzung vom 9 . März Herr

Regierungs -Präsident v . Wurmb gab tiesgerührt dem Ernste der Situation

i » folgenden Worten Ausdruck : »Meine Herren ! Nachdem es mir gestern

erlaubt war , den Communal -Landtag zu eröffnen , habe ich Ihnen heute

di - traurige Mitthsilung zu machen , daß Se . Majestät heute Morgen

8V » Uhr verschieden ist . 68 würde mir schlecht anstehen , wenn ich in dieser

Stunde und an dieser Stelle Worte der Anerkennung sprechen wollte . Sie

Alle haben seit 20 Jahren und noch länger unter seinem Scepter gedient .

Sie wisse » Alle , was Deutschland an ihm und durch ihn verloren hat .

Messen diese Betrachtungen dürfen nn » nicht abhalten , Blick - i » di - Zu -

kM zn werfen und da ist es das Erste , was uns obliegt , daß wir Se .

Maj . den König Friedrich Wilhelm V . unserer Treue und des Gehorsams

verstcheru , dadurch , daß Sic mtt mir einstimmen in den Ruf : » Friedrich

Wilhelm V . lebe hoch , hoch , hoch I« Ich überlasse das Geschäftliche dem

Herrn Präsidenten .
" Herr Justizrath Hilf (Limburg ) al , Präsident ,

- - ßktM °,
- datz - S keiner L -rsich '. rLW bedÄrf ^ -datz -Alle auch dem neuen

König die gleiche Verchrung und Liebe entgegenbrächten . Noch bei der

Eröffnung de » Landtag » sei er ja der Stolz und die Hoffnung der Nation

genannt worden . »Ich glaube in Aller Sinne zu sprechen , wen » ich die

heutige Sitzung aufhebe und im Einverständniß mit dem Herrn Regierungr -

PrSstdeuten als Königlicher Commissarius eine neue Sitzung bestimme .
"

Diesem Vorschläge wurde allseüig zugestimmt und die Verhandlungen bl »

ans Weiteres vertagt .

* Strafkammer . Sitzung vom 9 . März . Die Taglöhserin Marie

Sch . von hier war von dem Königl . Schöffengerichte hier wegen Dieb -

itabl » zu 14 Tagen Gefäugniß verurtheilt worden . Der Sachverhalt ist

folgender : Der Fuhrmann Rücker von hier war eine » Tages nach

Schwalbach gefahren und hatte seine Haushälterin beauftragt , verschiedene

Zahlungen zu leisten . Bei ihrer Rückkehr von diesen Geschäften legte nun

die Haushälterin das Portemonnaie auf die Kommode . Dre Angeklagte kam

zu Reser Zett zu der Haushälterin , welche zur Erledigung nnes Geschaste »

in - inanderer Zimmer ging und di - Sch . allein ließ .
°
B -ich ^ Rückkehr sei

nun die Sch . bald fortgegangen und al » fi - ihr PortemonnRe uachaesehen ,

hätten 20 Mk . davon gefehlt . Der Gerichtshof konnte sich^ jedoch > nicht

von der Schuld der Angeklagten überzeugen , hob da » schöff .ngerichtltche

Urtheil auf und sprach die Angeklagte Sch . Mangel « B - wmft » kostenlos

frei . — DaS Königl . Schöffengericht dahier hat den Gärtner Gg
^

R
^

wegen

Entwendung von 75 Stück Bohnenstangen zum Nachtheile de » Landwmds

Burk hier zu 4 Tagen G -fänontß verurtheilt . Seine Berusung wurde

von der Strafkammer kostenfällig verworfen . Dar wollte aber R
^

nM em -

leuckten Er staud da wie eine Bildsäule , doch plötzlich geberdete er fich wie

ratend stampfte den Boden , schlug um fich wie ein Wahnsinniger und fdjtie :

Das kann ich mir nicht gefallen lassen ." Ob dieses ungebührlichen B -nehmnis

beantraate der Herr Staatsanwalt eine Haftstraf - von 1 Tag . Der Ge¬

richtshof erkannte demgemäß und verfügte die sofortige Verhaftung . Bei

f- in - r Abführung aus dem G -richtssaale rief R . nochmal » : „ Ich kann dar

! nickt für Recht anerkennen " . — Die Berufung de » Adolph O . von

Neuhof gkgen da » Urtheil d -S Königl . Schöffengerichts zu Wehen ,
das ihn wegen Körperverletzung zu 2 Monaten Gefängniß verurtheilt hatte ,
wurde kostenfällig verworfen . — Der Taqlohner Johan » Z . von hier ist

wegen Körperverletzung vom Königl . Schöffengerichte hier zu 2 Wochen Ge -

ttinaniß verurtheilt worden . Derselbe hatte mtt dem Taglohuer A . H . etntn

Disput wegen einer Kreuzhacke , der ix Tätlichkeiten ausartete xnd wobei
o he » ß mit einem scharfen Instrumente am Oberarm verletzte . Z . be¬

hauptet mit dem RlgeMirm , die Zeugen bekunden aber ubereinst mmend ,
dast dies nickt möglich wäre . Seine Berufung wurde gleich fernen weiterer

Reweiaantr ^ en kostenfällig verworfen . — Der Eisenbahn -Secretär W . Kr.BewetSantrageu lvU -ntaurg oermo
^ „ ^ ^ enkmünz -r

von 1866 und 1870/71 , sowie der Dienst -Auszeichnung ll . Klasse ^ wird

d -r Unterschlagung beschuldigt . Die Untersuchung ist schon sett Jahren

anbSnaia . Kr hatte im Februar 1882 bet dem Rentner Franz Braun

hier eine Wohnung gewiethet und Braun übertrug ihm spater die Ver¬

waltung seiner beiden Häuser . Aus dieser Verwaltung ist er d -m Braun

aröfier - Beträge schuldig geworden und es wird ihm nun zur Last gelegt,
8araüs mm Nachthell d -S Franz Braun 87 Mk . 30 Pf . unterschlagen zn

haben
”

Kn leugnet und da Braun verschollen und der andere Zeuge ,

Gerichtsvollzieher Schliepbake , gestorben ist , so ist kein anderes Hewett-

mittel vorbanden , al » die Anzeige de » Brau » » nd eine unvereidigte Aus -

iage des Schliephake . Das Gericht verkündete de » Beschluß , weiteren Beweis

zu erheben und nochmal » nach Braun zu recherchire » .

* CnrtzauS . Wegen der betrübenden Nachrichten aus Berlin fiel
. . . nn ^ Istliae Abend - Concrrt der Eur -Capelle aus Nachdem nun gestern

dke ickmÄ ch Nachricht von dem Ableben unsere « vielgeliebten Kis -r«

eiuaetrMm llt , sind alle Concert -V -ranstaltungeu im Curhause bi » auf

Weitere » eingestellt . Auch bas gestrige Cyclus -Concert fiel ans .

* Die verschiedenen Beranstnltun - en . wie das Concerti »

der B -rgkirch - , das humoristisch - Concert bei Mannerg -sang - VerM

Concordia " und di - gesellig - Vereinigung der Tastno -Gesellschaft sind

infolge d -S Ableben » Sr . Maj . des Kaiser » abgesagt worden .

. Damvfstrasr - nvahn Biebrich - Wiesbaden . Am Dr -M «

fand der land -Spoli,etliche PrüsungStermin zur Berathung über die

laae einer Dampfstraßenbahn vom Rheinufer zu Biebrich nach WieSbadn

statt Wie die „T .-P
" erfährt , haben die betheiltgten Behörden nab bi

» ertret « beider Städte , vorbehaltlich , der mit dem Consortium noch

vereinbarenden Spezialvertrige , ihre Zustimmung zu der projectirte » An-

läge gegeben und soll d - r Minister für öffentliche Arbeiten um Ertheilm «

der Concesston ersucht werden . .
HK Die vorlättfige Ueberficht der Einfuhr de » deutschen M

nphiete tn dex freie » Verkehr und der Ausfuhr aus demselben im

1887 nach der Menge , sowie nack den hauptsächlichsten Herkunft «- uni

Bestimmungsländer » Ser einzelnen Waarengattungen liegt auf dem Buren »

der Handelskammer zur Einsicht offen .
t m _

* Real - Gymnasium . Gestern Morgen hat unter Vorsitz dtt

rum Königl . Commiffar ernannten Herrn Director Spangexb - ri
L » dtesiäbriae MaturitätSexameu am Königl . Real - Gymnasium begönne »

Anf Grund der schriftlichen Arbeiten find folgend - siebe » Herren v°»

mündlicke » Examen dilpenfirt worden : Karl , Bald » « , Daniel Conradi

Friedrich D -mmler , Wilhelm Dtgneffe , August RoSpatt , Otto Vollme » .

& t :“
* t3fi Am Donnerstag Rachmittag verschied im 72 . Lebens

iah « der in den Kreisen der älteren nassauischen Bevölkerung allgew »

a . D . Herr SBtll ) clut BrugmaNk «

Oberen in Weilburg a d . L . (1817 ) , trat er 1838 in den nassauisch »

Staatsdienst und wurde zuletzt Director der nassauischen Staatskasse . 8a #

nack der Neuordnung ( 1866 ) ließ er sich pmstonir - n . Der nun Entschlafe «

senoß das ganz besondere Vertrauen seines früheren Landesherrn , W
Stlsrmr ffllitalieber de » herzoglichen Hanse « Nassau . Schon sei» Vattl

und fein Großvater waren im persönlichen Dienste des nassauischen FürM

banf -s Sei » Wirken wurde auch durch Verleihung mehrerer Orden au »

kannt so war Herr Brugmann Ritter de » he « ° giich na s C vi verdi ^
Ordens Adolf » von Nassau , Ritter des schwedischen Gustav -Wasa -OrdM

» nv Inhaber d -8 fürstlich Waldeck ' scheu Verdienst -Ordens . Lange Z » I

sunairte Herr B auch al « Director des „Nassauischen Kunstverein « " . » «

de » EntsLlafene » trauern di - Wittw - , 6 Söhne und 2 Töchter . Sei » » ]
denken bleibt in Ehren ! . c

* Im „ Rhein - und Taunus -Clud " fand am Donnerstag AbM

der 4 . Vortrag statt . Herr Franz Travers hatte denselben M

tmmtnett uvd tntttKiTf itt ott tbtti eigenen schlichten , nöer klaren , 3 ^ ? L

verständlichen Weift - in anschaulich ?» Bild von „ Lemd und Leuten V

Neuseeland
" . Redner hat 10 Jahre dort gelebt , war also im Stande ,

Etaencn Erfahrungen und Beobachtungen zu schöpfen . Da « merkte ® ,
audi feiner warmen Schlldernng der zwischen Australien und Sudamerw

li - aenden Inselgruppe und ihrer Bewohner , d - r Moari «, an . Da « La ®

rfnut lick de » h - nliM -n / gesundesten Klima » der Erde und hat W

60 Jahr -n - einen
^

ungeahnten Aufschwung genommen . Mit den M - °^
knitc Redner viel zu verkehren und hat sie stet » als ehrenhafte M -NMn j
kennen lernen Sie siud fthr tapfere Krieger, , wie die Engländer ■ W *

oft erfahren haben Der MoariS kennt da « Küssen nicht , err - iRstch

feinem Schatz di - Nase . Die « ist auch für Jeden die letzte Ehre ,

stürzt durchs das dichte G - wehrf -u - r auf dem Schlachtfeld - , um iem «

Anaehörtgm , den er schwer verwundet liege » siebt , diese letzte Eh « i

« weifen .
9

Da » Tätowiren kommt außer Mode . Ma » findet e« » och

de » Alten , fast nicht mehr bei den . Jungen . Daß die Moari » bei

! Entdeckung durch den englischen Capitän Cook , den sie al » Heiligen
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tto . 60

stiiiag ». » m Sterbelager der Kaisers
neeborige der Königlichen Familie ver -
Wilhelm ruht jetzt , mit meister Decke

* » erlitt , 9 . März , 12 Uhr Mittags , Am Sterbelager de - Kaiser »

waren sämwtliche hier anwesende fcfx ' " * ” *

sammelt . Die Leiche de , Kaiser » . . . .
bedeckt im Schlafzimmer auf seinem Bett , von Lichtern umgeben . Der

Kesicht
'
sausdruck ist überaus friedlich und müde . Vor dem Palai » ver¬

harrt eine dichtgedrängte Menschenmenge in lautloser Trauer . Die höchsten

Herrschaften habe » nach 10 Uhr das Palais verlassen . Heute Abend findet

ebren , schon einen gewissen Culturgrad besesse« haben beweisen ihre ge¬

schnitzte» Holzhäuser und ihre Nachen von ausgehohlten Bäumen . Die

Ansiedelungen waren ' nur an den Küsten zu finden . Im Sommer geht

der Moari » auf die Jagd und den Fischfang , um feinen Wintervorrath

m decken . Sie verehren Mei Gottheiten - Die Seele lebt nach dem Tode

fort in den ewigen Jagdgründen und erscheint in Weiß . Nach dem Tode

ommt für sie die große Freiheit . Weder Schlangen noch Schildkröten

sind in Neuseeland zu finden , nur Eidechsen . Die Vogel find ganz ver -

schkdener Art . Die Vegetation ist von ungewöhnlicher Uepplgkeit und

Pracht . Pflanzen , die wir nur als Blumenstöcke hinter dem Fenster

kennen , werden dort zu Bäumen von 20 Fuß Hohe . Der Farren wird

-u einem großen Waldbaume und gewahrt viel Schatten . Das Wachs -

hum ist , durch da , Klima begünstigt , ein überaus üppiger . Der Boden

» mit einem wahren Schlingwerk von Wurzeln überzogen und so elastisch ,
?aß der Schritt unhörbar verhallt . Neuseeland ist vulkanischer Natur , e«

besitzt einen feuerspeienden Berg und Herste Quellen . Die Hauptquelle

entspringt 200 Fuß hoch ; sie lauft dann über Cascadeu in ei« Becken

und so in mehreren Absätzen . Man hat ^desthalb Wasser von verschiedener

Temperatur . Die Natur hat hier ein Bad geschaffen , wie man sich er

herrlicher nicht denken kann . Neuseeland ist ein überaus gesundes Land

und England sendet schon heute Brustkranke dahm , die auch hier Genesung

finden . Gerade durch seinen vulkanischen Charakter hat es
^

zeitweilig unter

Erdbeben zu leiden , welche sich aber vorher stets durch dicke schwefelige

Lust anzeigen . Die Flüsse Neuseelands sind von Fischen stark belebt . An

den Westküsten Neuseelands ziehen sich die schneebedeckten Alpen hin , deren

höchster Punkt 18,000 Fuß erreicht . Neuseeland bietet Naturschönheiteu ,
wie sie in Europa nicht zu finden sind . 1860 war Neuseeland schon be -

dölkert , als aber Goldminen entdeckt wurden , da war die Einwanderung

mornt . Kleine Dörfchen wuchsen im Nu zu 20,000 Emwohnern an . Je¬

doch von Tausend gelingt e» vielleicht Einem , das gehMe Glück zu finde » .

Sie werden da » Goldsuchen überdrüsfig und werden Colomsten und zwar

nicht ohne Erfolg . AuS Neuseeland wird alljährlich für 9 - 10,000 Mark

Gold ezportirt . Selbst das Meer spült seinen Goldstaub an die Küste ,

dessen Gewinnung sehr schwierig und kostspielig und nur mittelst Queck¬

silber möglich ist . Die Insel zählt jetzt 400,000 Bewohner , darunter

40,000 Europäer und 120,000 Eingeborene Do » seit der Entdeckung

haben fich letztere stetig vermindert . Sie haben sich meist untereinander

lufaefrcffen denn Menschenfresser sind c5 . Hande und Füße gelten als

D-licatessen . Die englische Regierung ist aber eifrigst bemüht , dieses Laster

auszurotten . Neuseeland hat noch eine große Zukunft , denn der Ackerbau

ist dort wie nirgend » sonst ergiebig . Dung ist lahrelang überflüssig , so

seit ist der Boden . Dar Land wird von einem Parlament und einem

malischen Gouverneur , welcher alle 5 Jahre ueucrnannt wird , verwaltet . ES

ist aber aani selbstständig und von seinem Mutterlande England unab¬

hängig wie alle englischen Colonien . Den Handel jedoch betreibt der Engländer

vorzugsweise mit seinem Mutterlaudc . Auch allen Bequemlichke ten wird

dort Rechnung getragen , man findet Theatrr , Conzertsäle AlleS mit

Merikanischem Comfort eingerichtet . Die Eisenbahnen , welche während
de» 10jährigen Aufenthalt deS Herrn Travers etngefuhrt wurden ,
durchkreuzen nunmehr das Land . - Die aufmerksamen Zuhörer zollten dem

freundlichen Erzähler durch den lebhaftesten Beifall chrm Dank .

* Der „ Deutsche Col - nial -Dereitt " brachte vorgestern im kleinen

Saale des
'
Nonnenhof " coloniale Producte und goldhaltige Erze - uS

Afrika und der Südsee zur Ausstellung , die hochinteressant waren .

Besonders staunte man über die aus Bast gewobenen f -wen Stoffe Korbe

Md HaurhaltungS - Gegenstände . Auch Kaffee , Cacao , wllde Baumwolle ,
Slfenbetnuüffe , Betelnüffe , Tabak , Roth - und Ebenholz , Elseabe n ,
Nuscheln 2C. 2C. waren ausgelegt und Herr vr . Cavet machte sich

besonder » verdient , über die Natur und Verwendung der Stoffe die nöthige

Aufklärung zu geben .
* Lieferung .

' Der Firma Wilh . Hrch . Birck hier ( Eckeber

Adelhaid « und Oranienstraße ) wurde auf Grund der abgegebenen Offerte
die Lieferung sämmtlicher Vtctualien für da » hiesige LandgerichtS - Gefängntst
im Etatsjahre 1888/89 übertragen .

= » iebrich , 9 . März . Unter den alten herzoglich naffauischen Be¬

amten hält der Tod reiche Ernte . Innerhalb 14 Tagen starben : Ober «

Ltallfourier a . D . Schäfer , Hof -Thierarzt a . D Weiß er und Ober -

siister Weimar . Auch ein alter Nassauer , der Station » « Vorsteher

Schneider von der Curve , starb vorige Woche . Er war ein pflichttreuer

unb gegen das Publikum sehr zuvorkommender Beamter , ttzine große

Anzahl College » von Nah und Fern erwies dem Verblichenen b .e letzte Ehre .

a Biebrich , 9 . März . Durch den Ende Decewber w J . erfolgten Tod

bt» hier unvergeßlichen Dr . Schäfer ist am 1 - L Mts . die Rectorstelle
d-S RealprogymnafiumS frei geworden . In feiner ^ Wg am vorigen

Samstag beschloß das aus den Herren Landrath Graf Matuschka ,

Bürgermeister Heppenheimer und den « emeinderäthen G r . B e ck,
Dr . saiu , Steinhauer und Winkler bestehende Schul - Curatormm
öttt nrnfter LU beantragen , bflfc die Steüe , welcher sich über
« Ä “ erÄ1 ^

“ Äta be . Winter - Halbjahres definitiv

besetzt werde . Vorläufig entziehen sich die maßgebenden Grunde noch der

isfenUichen Besprechung . Leider hat sich Herr Gymnasial - Oberlehrer

hebgen nickt um die Stelle beworben , die er provl ^ risch sett der ernst¬

lichen Erkrankung des Rectors verficht . Das Lehrer -Collegium , sowie die

Schüler und deren Eltern würden den allerdings schon m vorgerückte »

Fahren stehenden Herr » gerne definttiv an der Spitze der Anstalt gesehen
haben . Unsere schon 170 pCt . Gemeindesteuer zahlende Sladt gibt einen
« beutenden Zuschuß für die nur in den unteren Klassen gut besuchte An -

jtalt, die wegen der Nähe Wiesbaden » ganz bedeutende Concurrenz an den

krtigen beiden Gymnasien hat . E » liegt nicht nur rat Jntereffe der Anstalt
selbst, sondern auch in dem unserer Stadt , wen » in die vacante Rector -

stelle , entgegen de » nicht offiziell bekannten Gründen des Curatorinms ,
recht bald der richtige Mann berufen wird , und zwar cm allseitig ge¬
bildeter und bewährter Pädagoge , ohne Rücksicht auf Mc religiöse und

politische Gesimmng . Wir vertrauen dem bewahrten Wohlwollen des

Königfi Provinzial -CollcginmS und de , Kömal . Cultur -Mmsterinms auÄ

in dieser « ugelegenhett . - In weiteren Kreisen tst es wahrscheinlich nicht

bekannt , daß in der Erziehungs -Anstalt deS Herrn Dr . Knnkler dahier

Knaben hiesiger Stadt keine Aufnahme finden dürfen .
* Bleidenstadt , 9 . März . Heute wurde unter großer Betheiligung

der im 68 . Lebensjahre stehende , weit und breit , besonder » unter den Jagd¬

freunden , bekannte Gutsbesitzer und Branntweinbrenner Daniel Con¬

radi zu Grabe getragen . Der Verstorbene hatte unter ganz , bescheidenen

Verhältnissen angefavgen , er jedvch zu einem ansehnlichen Vermögen gebracht .

* Königstein , 9 . März . Se . Hoheit der Erbprinz zu Nassau ist

vorigen Donnerstag von hier nach nur mehrstündigem Aufenthalt nach

Wien weitergereist und wird sich demnächst von da wieder nach Cannes

b - geben . In Königstein find erkrankt die Hofdame Freit » von Prcen und

Se Excellenz der Oberstallmeister Baron von Bretdoach -Burresheim .

Kunst , Wissenschaft , Literatur .

* unser Theater wird , wie sämmtliche Bühnen , in Folge de »

Ablebens Seiner Majestät zunächst geschloffen bleiben . Man glaubt , daß

der Kaiser schon vor Jahren testamentarische Anordnungen für diesen

Fall in Bezug auf die Hoftheater getroffen hat .
* Aus der Theaterwelt . Friedrich Haase , der , wie gemeldet

am Wiener Karlttzeater ein Gastspiel eröffnet hat , setzt dasselbe mit

großem Erfolge fort und wird es voraussichtlich am 13 b . M . abschlteßeu .

Die Rollen , die er bisher den Wienern vorführt , sind : Chevalter Chavtgny

in Scribe ' » „ Ein Diplomat
"

, der ältere Klingsberg in Kotzebues „ Die

beiden Klingsberg
"

, Jeremias Knabe in dem bekannten alten Emakter von

Hahn „ Im Vorzimmer Seiner Excellenz
" und den Cardinal Richelreu in

Bulwer ' s gleicht !amlgem Schauspiel . Mit den bret erstgeuannte » Rollen

hat sich der Künstler die Herze « der Wiener vollständia erooert und die

Kritik war voll seines Lobes . Nicht minder groß wie der künstlerische tst

auch der materielle Erfolg de » Wiener Gastspiel » Haase ' » . Wen » er auf «

tritt muß iedermal baS Orchester geräumt werden . — Ludwig Barnay

ist mit dem Dampfer „Trave " glücklich in New - York angelaugt . -

Der Münchener BezirkSverein des deutschen Schriftsteller -Verbandes

veranstaltet am 17 . März gelegentlich deS 60 . Geburtstages Henrik

3bfett ’ » einen Fest -Abend .
* Zur Keitte -Dettkutalfrage wird au » Düff eldorf , 7 . März ,

geschrieben : Vie gestrige StadtrathS -Sitzuug hat nm durch da « unver -

fchnldete Fehle » verschiedener Heine -Gegner den für die Errichtung des

Denkmal « günstigen Verlauf genommen , und trotzdem war nur e ne

Majorität von einer einzigen Stimme zu erzielem Die Opposition wird

den Beschwerdeweg bei der königl . Regiernng beschreiten , voraussichtlich

ohne Erfolg . Mit dem Ausdrucke de , Bedauerns über die Maßlosigkeit
und den Mangel an wahrer christlicher Gesinnung legte der Oberbürger¬

meister Lindemans bekauAe Stöcker ' sche Protestabr - ff- , « den Acten ;
eine andere gegnerische Adresse hiesiger Burger zahlt nicht weniger al »

568 Unterschritten . Wortführer der Opp - fitton war der ultramontane

Gymnastal -Dtrector a
^

D . Dr . Kiesel , welcher Heim ein „gewisses lyrisches

Talent nickt abiprecheu zu müssen glaubte , thn aber einen Menschen
nannte welcher „durch feines niedrigen Spott den Anspruch auf den

Namen eine » großen Dichter » verscherzt , welcher die Ehre der Nation

comvromittirt hat . Da » Denkmal , welches der Berliner Bildhauer

Herter ausfLhrt , wird im Hofgarteu , in der Nähe des sogen . Ananas -

d : rgs , errichtet werden .
* » er Errdruidc von Wales t . Im 89 . Lebensjahre starb am

05 <x,htnor in Pontypridd der Erzdrutde von Wale », Evan Davie »

iMvtvr Morganwg ) , seine » Zeichen « ein Uhrmacher . Der Verstorbene

bat mehrere Werke in wallistscher Sprache über die Geschichte der Barden ,
die Mysterien de » DruidenthnmS und ähnlicher Gegenstände veröffentlicht .

* Die in Laib « ( Syrien ) jüngst entdeckten Sarkophage
sind einer weiteren Prüfung unterzogen worben , welche ergeben hat ,
daß unter denselben sich der Sarkophag befindet , der die Leiche Alexanber

’S

de » Großen birgt .

Mueste Wachrichten .

L Berlin , 9 . März , 3 Uhr 83 Mi » . Nachm . (Privat -Telegramm

des Wiesbadener Tagblatt
" .) Die Straßen sind trotz Regenwetter » von

Mensche « überfüllt . Dichte Schaaren umdrängen die schwarzgeränderten

Sttaßenanschläge mit de » Kaisers Todes -Nachricht fetten » de » Staat » -

Ministeriums . Die Flaggen find auf Halbmast gezogen und fchwarz um¬

flort Fremde Fürstlichketten kommen stündlich an . Die Nachrichten über

des Kronprinzen ( jetzigen Kaisers ) Ankunst lauten widersprechend . Man

fagt , er fei bereits auf deutschem Boden . Der Kaiser ruht in sitzender

Stellung , die Hände gefaltet , auf dem Lager .
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Loeflund8 Diätetische Mittel

( Die heutige Nummer enthält 20 Seiten und eine Extra -Beilage . )

LoeftundS echtes Malz -Extrakt ist bei Hustm , Heiserkeit , Katarrh ,
Asthma , Brust - und Halsleiden seit 20 Jahren bewährt , ebenso sind
LoeftundS Malz -Extrakt -BonbonS als Hustenbonbon » sehr beliebt .
Das Malz -Extrakt mit Eise « wird bei Bleichsucht und Blutarmuth ,
das mit Kalk bei mal . Krankheit , daS Malz - Extrakt mit Leberthra «
für schwächliche Kinder empfohlen , die es gerne nehmen . In alle «

Apotheken , wobei ausdrücklich zu verlangen : von Ed . Loeflund ^

int Sterbezimmer Gottesdienst mit dem Domchor statt . — Vor seinem
Hinscheiden sprach der Kaiser noch den leider unerfüllt gebliebenen Wunsch
aus , seinen Sohn Fritz nur noch einmal zu umarmen — Wunderbar
geradezu erschien allen Anwesenden die merkliche Erholnng des Kaiser »
gestern Abend . Der Kaiser war bei vollem Bewußtsein , sprach mit seiner
Umgebung und traf bestimmte und verständliche Anordnungen . Fürst
BiSmarck erklärte den Aerzten : „Ein Mann mit solchem Blicke ist nicht
dem Tode nahe " . - Der „ EtaatSanzeiger

" bringt folgende Bekanntmachung :

„ ® 8 hat Gott gefallen , Se . Maj . den Kaiser und König , unseren aller -

gnädigsten Herrn , nach kurzem Krankenlager heute , 8V2 Morgen » , tat
28 . Jahre seiner reichgesegneten Regierung au » dieser Zeitlichkeit abzurufen .
Mit dem Königlichen Hanse betrauert unser gesammtes Volk den Hintritt
des allgeltebten , ehrwürdigen Herrscher » , dessen Weisheit so lange über
Hine Geschick « in Krieg und Frieden ruhmreich gewaltet hat . Berlin ,
9 . März 1888 . Da » Staatsmiuisterium ." - Die Bestimmungen über
die Beisetzung der Leiche de » Kaiser » erfolgen erst nach dem Eintreffen
des Kaisers Friedrich Wilhelm . Anton von Werner zeichnete die im
Sterbebette liegende Leiche . Das Sterbebett ist von der Großherzogin von
Baden mit Blumen geschmückt worden . Um 12 Mittag » begannen sämmt -

liche Glocken zu läuten .

1 * Berlin , 9 . März , 10 Uhr 51 Min . Vormittags . Der Kaiser war
bis 3 Uhr Morgen » bei guter Besinnung ; er sprach und dictirte auch Einiges .
Dann trat wieder ein Ohnmachtsanfall ein . Bismarck , die Minister und
Generäle wurden benachrichtigt ; sie erschienen mit der ganzen kaiserlichen
Familie . Gegen 6 Uhr schien wieder eine kleine Erholung etnzutreten .
Einzelne verließen das Palais , kehrten aber später zurück . Etwa » nach halb
9 Uhr erfolgte der Tod , dessen Eintrstt auf 8 Uhr 32 Minuten constatirt
wurde . Soeben tagt der Senioreu -Couveut de » Reichstags . Auf seinen
Vorschlag wird der Reichstag nicht , wie Bismarck wollte , auf Grund einer
Ordre des verstorbenen Kaisers geschlossen , sondern nur vertagt werden .
— 11 Uhr 17 Minuten Vormittags . Die letzten Stunden de »

Kaisers waren ruhig und schmerzlos Zwischeu 2 und 3 Uhr hat
er dem Leibarzt Tiemau noch Verschiedenes dictirt . Von 6 Uhr
an trat Bewußtlosigkeit ein . In dieser entschlief er sanft . Die Leiche
sitzt aufgerichtet im Bett und gewährt mit den ruhigen , schmerzfreien Zügen
den Anblick eines Schlafenden . Der K r 0 nprin z wird bestimmt Sonntag
hier erwartet . Die Mitglieder de » Abgeordnetenhauses und des

Reichstag » versammel » sich in tiefernster Stimmung . In beiden Häusern
wird Fürst Bismarck erwartet . — 11 Uhr 20 Min Vorm . Da » Aus -

fihen der Stadt ist wenig verändert . Ein ftarker Regen fällt . Rur in
der Umgebung de » Palais , da » abgesperrt ist , sammeln sich große Menschen -

masseu au , die eine ruhige , musterhafte Ordnung beobachten . Die Börse
und ole Schulen sind geschlossen , aber noch keine « eschäftsläden . Immer
mehr Flaggen auf Halbmast , zum Theil auch schwarze Traueiflaggen
erscheinen — Fürst Bismarck war bet dem Tode de » Kaisers nicht zu¬
gegen . Der Kaiser sprach in den Delirien der letzten Stunden von Ruß¬
land , dessen Kaiser ihm Frieden versprochen habe , und von seinem
treuen Bündnitz mit Oesterreich . Der bisherige Kronprinz hat
die Regierung unter dem Namen Friedrich angetreten .
Peinliche » Aussehen erregt e», daß im Abgeordnetenhause weder v . Putt -

kamer , der Vicepräsident de » StaatSministerumS , noch der Präsident de »

neuen Kaiser » mit einem Worte gedachten . ( F . Z .)

zu , von dieser amtlichen Stelle aus persönlichen Gefühlen Ausdruck zu
geben , die mich durch das Abscheiden meines Herrn erfüllen ; eins aber
will ich Ihnen nicht vorenthalten . Zwei Thatsachen sind eS, welche den
Kaiser bei seinem Hinscheiden mit Trost und Befriedigung erfüllten . Die
erste ist , daß das Leiden seines einzigen Sohne » und seine » Nachfolger »
in der ganzen Welt mit Theilnahme ausgenommen wurde , wie ein noch -
heute zugegangenes Telegramm aus New -Iork zeigt . DaS beweist , welche »
Vertrauen die Dynastie des deutschen Kaiserhauses bei allm Nationen er¬
worben hat . Die zweite Thatsache ist , daß der Ka ser auf die Entwickelung
seiner Hauptlebensaufgabe , die Herstellung und Consolidiruna der Natio¬
nalität , des Volk s , dem er al » deutscher Fürst angehört , mit Befriedigung
zurückgeblickt hat , welche feinen Lebensabend verschönt hat . Namentlich be¬
friedigt war er durch die Einstimmigkeit aller Dynastien der verbündeten
Regierungen und Parteien des Reichstages , daß der Reichstag beschloffen habe ,
wa » für die Sicherstellung der Zukunft de » Deutschen Reiches er al » Be -
dürfniß empfand . Die Einheit der gesummten Nation , wie sie durch die VolkS -
vertrrtung hier zu Tage getreten ist , war ihm das Erfreulich ! in den letzten
Stunden . Die Treue , Arbeitsamkeit , Pflichterfüllung , Vaterlandsliebe ,
welche in unserem geschiedenen Herrn verkörpert war , möge ein unzerstör¬
bare » Erbtheil unserer Nation sein und bleiben (der Fürst spricht
weiter mit thränenerstickter Stimme ) , da » der au » unserer Mitte
geschiedene Kaiser hinterläßt , und ich hoffe zu Gott , es werde die » Erbthell
von Allm , welche an den Geschäften de » Vaterlandes mitzuwirken haben ,
tu Hingebung , Arbeit und Treue bewahrt werden . Der Kanzler sprach
mit tiefer Ergriffenheit . Der Eindruck auf das tiefschweigende Haus war
ein gewaltiger . - Präsident v . Wedell - PieSd orf : Der Kaiser
Wilhelm , der die deutsche Einheit begründet hat , den da » deutsche
Volk wie einen Vater liebte , ist nicht mehr . Keine » Menschen Mund
kann den Schmerzen Ausdruck geben , die ganz Deutschland erfüllen .
Wir beugen un » in Demuth unter Gottes Hand . Nur da » eine
will ich aussprechen : in diesen schweren Tagen steht
das deutsche Volk in unverbrüchlicher Treue und Ergebung
zu seinem neuen Kaiser und seinem Hause . Möge Gott unser
Vaterland beschützen ! Insbesondere möge er unserem schwergeprüften
Kaiser Friedrich seinen gnädigen Beistand gewähren ! Ich bitte , mich z«
ermächtigen , die nächste Sitzung und Tagesordnung des Hauses anzu -
beranmen .

Da » Abgeordnetenha « » ist zahlreich besucht . Das gesammte
Ministerium — ohne den Fürste » Bismarck — erscheint , an der Spitze
v . Puttkamer . Die Abgeordneten , die Anwesenden auf den Tribünen
erheben sich . Minister v . Puttkamer sagt mit thränenerstickter Stimme :
Ich habe die traurige Pflicht , dem Hause eine tiefschmerzliche Mittheilung
zu machen . Es hat Gott gefallen , S -inc Majestät , unseren allergnädigste »
Herrn , beute Morgen 8T/i Uhr im achtundzwanzigsten Jahre seiner glor¬
reichen Regierung durch einen sanften Tod heimzurufen . Sie werden eine
Schilderung der Gefühle nicht erwarten , die uns Alle , wie das gesammte
Volk und das Vaterland , bei dem Hintritte dieses Herrschers erfüllen . Ich -

darf aber aussprechen , da » preußische Volk und seine Vertretung werden
heute von dem Bewußtsein durchdrungen sein , daß , je tiefer und allge¬
meiner der Schmerz , um so fester und unzerreißbarer das Band zwischen
dem Herrscherhause und dem Volke in guten und bösen Tagen ist . Der
Präsident vertagt hierauf die Sitzung mit dem Ausspruche : Gott schütze
da » königliche Hau » ! Gott schütze da » Vaterland !

* San Remo , 9 . März . Früh . Die Abreise de » Kronprinzen und
der Kronprinzessin ist unmittelbar bevorstehend . Die Rückreise geht über
den Brenner Die Kaiserlichen Hoheiten begeben sich nach Charlottenburg .
Mackenzie begleitet die Herrschaften .

* Wie « , 9 März , 10 Uhr Vorm Die „N . Fr . Pr . " meldet au »
Sau Remo : Der Kronprinz reift am Samstag direcl nach Berlin . Die
Nerzte waren ursprünglich gegen die Reise nach Berlin , gaben aber später
Angesichts der Umstände nach . Die Reife erfolgt üb « den Brenner oder
den Gotthard , je nach Berichten über da » Wetter . Der Kronprinz wird
keinesfalls lange in Berlin bleiben , sondern sobald wie möglich nach Wies¬
baden ober Homburg gehen . Die Reise wird ununterbrochen gemacht .

* Lo « do « , 9 . März . Im Unterhaus « wiederholte StaatS -

secretär Smith die Erklärung , die Regierung sei bereit zur Ernennung
einer königlichen Commission behufs Untersuchung , ob da » Heeres - und

Flotten - System , wie es sitzt verwaltet und organisict ist , bett nationalen
Bedürfnissen entspreche Hierauf wurde der Antrag des Deputirte «
Bartellot ohne Abstimmung abgerehnt , die beiden ersten Posten de » Armee -

Budgets wurden angenommen .

R E 0 L A M E IT
30 Pfennig die einspaltige Petitzeile .

* » erlitt , 9 März , 10 Ubr 39 Min . Vor « . Der für die Rückkehr
des Kronprinzen bestimmte Termin ist immer noch nicht bekannt . ES

heißt , dies -lb - strhe unmittelbar bevor . Ferner heißt eS jetzt , daß er direct

nach Berlin komme » werde . ( Beralelche die untenstehende Nachricht aus

Sa » Remo . Die Red .) - 2 Uhr 5 Min Nachm . Kaiser Friedrich III .

reist bestimmt morgen Früh von San R «mo ab . Das Ministerium bot

— —4elsatitaWi ferne Entlassung an . Morgen findet eine feierliche Sitzung de »

Herrenhauses statt . - 1 Uhr 39 Mm . Nachm . Von einem Auaenzeugen
der letzten Stunden de » Kaiser « erfahre ich , daß gegen 8 Uhr die

gesamme Familie , die anwesenden Generäle , Minister und Hofchargen in

s»oz Sterdrzimmer gelassen wurden , e» dichtgedrängt füllend . Der Kaiser

befand sich bewußtlos in halbsitzender Stellung im Bett , Prinz Wilhelm

und die Nerzte um ihn beschäftigt , auf da , letzte Zeichen de » Leben »

lauschend . Der Tod erfolgte schmerzlos und unmerkltch . ( F . Z )

Der Reichstag » zahlreich versammelt , wartete von ll ' A Uhr ab auf

da » Erscheinen de » Reichskanzler » , der gegen 12 Uhr tat Gebäude erschien ,
aber noch mit dem BundeSrath zu berathen schien . Um 12 Uhr erschien

6 « ötticher , der den Reichstags -Präsidenten in '» BundesrathSzimmer rief .
Bald darauf erschien der Kanzler an der Spitze des BundeSrathS . DaS

Hau » erhob sich . Reichskanzler Fürst Bismarck : ES liegt mir die

t - auriae Pflicht ob . dem Reichstage die Mittheilung zu machen , daß Kaiser

Wilhelm heute Vormittag halb neun Uhr zu seinen Vätern gegangen ist .

In Folge dieses Ereignisse » ist die preußische Königs - und damit nach
Artikel 11 der Reichsverfassung die deutsche Kaiserwurde auf Se . Maifftät

Friedrich HL , König von Preußen , übergegangen . Telegraphisch
haben wir au » San Remo die Nachricht erhalten , daß morgen der

regierende Kaiser und König von dort abreisen nnd demnächst in Berlin

eintreffen werde . Von dem hochseligen Herrn hatte ich in den letzten
Stunden die Eimächtigung erhalten , den Reichstag heute oder morgen zu
schließen . Ich bat den Kaiser , nur den Anfangsbuchstaben seines Name » ,

zu schreibe » . Er schrieb aber seinen vollen Namen , in Folge

dessen liegt ei » historische » Aktenstück mit der letzten Unter¬

schrift vor . Im Sinne der verbündeten Regierungen und des Reichstag ,

aber glaube ich davon keinen Gebrauch machen zu sollen . Der Reichstag
wird wohl beisammen bleiben wollen , bis der regierende Kaiser elntnsfi _
Ich stelle entsprechende Beschlüffe dem Hause anheim . E » steht mtt nicht I Stuttgart . _______________________ ___________ ___________ _J !

'
M,ck und Verlag der L . Scheäenberg ' schen Hos -Buchdruckerei in Wiesbaden . - Für die Herausgabe verantwortlich : Louis Schellenverg ta Wiesbaden .
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NuLk " PsemWarkaffe . JSSBk
Hslzverfteiger « « g .

Moutag den 18 . März , Vormittags 10 Uhr an *

fange # » , werden in hiesigem Gemeindewalde folgende Hölzer
versteigert :

a , im Distrikt „ Vordere Bauernh sag
" :

4 Eichenstämme von 6,62 Festmeter ,
18 Rmtr . eichene Scheite ,

244 „ buchene „
65 , „ Knüppel ,

1335 Stück , Wellen ;
b . im Distrikt „ Brücher " :

5 Eichenstämme von 12,36 Festmeter .

DaS Stammholz kommt um 11 Ubr zvm Ausgebot .
Samwelvlatz am Trompete ! Pfad bei Holzstoß Ro . 525 im

, Vordere Bauernhaag "
.

E benheim , den 8 . März 1888 . Der Bürgermeister .
401 Born .

Holzversteigernng .

Dienstag de « 13 . März werden im Gemeindewalde

Riederjosboch in den Distrikten . Laugekopf " und „ Jägers -

haz " uachbenannte Hölzer öffentlich meistbietend verkauft :

n

ff
tf
n

83
105
490

1690
1770

650

ff
ff
n
tf
ff

II .
III . '

IV .
V .

VI .

ff
ff
ff

6 Stück Nadelholz - Stämme ,
Stangen 1 . Claffe ,

12 Rmtr . kiefernes Knüppelholz ,
58 „ buchenes Scheitholz ,
52 „ „ Knüppelholz ,
44 Hundert buchene Wellen ,

450 Stück Nadeltzolz - Weüen .

Zusamulenkunst ist Vormittags 10 Uhr im Distrikt „ Lange¬
kopf - bei No . 92 .

Niederjosbach , den 6 . März 1888 . Der Bürgermeister .
401 Herrmann .

Bekanntmachung .

Vormtag de » 11 . März d . I . , Vormittags 9 Uhr i
aufaageud , sollen in unUim --»emeindehause die Vynagvgeu -

Dtätze auf ein weiteres - - mit dem 1 . April beginnendes —

Satir in der üblichen Weife verpachtet werden .
Wiesbaden , den 29 . Fevruar 1888 .

Der Vorstan » der ifraek . CultuS - Gemeinde .
322 Simon Hess .

D Pn » aISIMP » st . P
Regelmäßige Beförderung von Correspondenzen jeder

Art « « ter Garmrtie für prompte Ankunft bei genauer
Adresse . Geschlossene Briefe 3 Pfg . , offene Briefe und

Zeitungen , Postkarten 2 Pfg . Bei Einlieferung in größeren
Paritzien : geschlossene Briefe 2 Pfg . , Drucksachen l1/ * Pfg .

Wiesbadener Transport - Anstalt ,
8142 7 Taunusstraße 7 .

WrseeKaeBBeMRsaeeBHHeKHk .^ HnmumsaHmuHeaBn ® »

Wohne jetzt

- Rheinstrasse 20
,

Parterre .

>209 Zahimrit Aut . Witzei .

Bad . Seiranben - DanipWifflalirte - deaelrtafL
Regelmäßige Verbindung nach Ma « « heim -Ludwigshafe »

und Ruhrort - Duisburg , sowie allen größere » Zwischen -

Patronen zu sehr billigen Frachten .

Gelegenheit oöe 2 Tage mit den Booten „ Industrie " I . bis XIV .
Rähere Auskunft ertheilt die Agentur Biebrich .

18303
_____

«T . F . Hillebrand .

Slcrdkkasse des BcMsbeamcn - Benins

zu Wiesbaden .

Vamstag de « 1 ® . März Abeuds 8 Uhr findet im
Saale des „ Hotel Hahn “

, Spiegelgaffe , die ordentliche
General VersamMluug der Sterbekasse statt , wozu die

Mitglieder hierdurch ergebenst eingeladen werden .

Tagesordnung : 1 ) Vorlage des Geschäftsberichtes und
des reoidirten Rechnungsabschlusses ; 2 ) Bericht der RevifionS -

Comrniffion über die Revision der Kaffe ; 3 ) Ertheilung der
Decharge ; 4 ) Beschluß über die Verwendung des Rechnung ^
Überschusses ; 5 ) Wahl der RenisionS - Corrrmisfion ; 6 ) TcgänzungS -

wähl des Vorstandes und 7 ) Vereins - Angelegenheiten .

Wiesbaden , den 1 . März 1888 .
123

__________ ______ ______
Per Vorstand .

Kranken - und Sterbekasse der Schlosser und
Genossen verw . Berufe (E . H . No. 2) .

Heute Garnstag de « 10 . Marz Abeuds S1/ ? Uhr
findet im Locale zum „ GrbPrinz " die statutenmäßige
General - Versammlung statt .

Tagesordnung :

1 ) Rechnungs - Ablage des CassirerS pro 1887 ;
2 ) Cassen - Bericht ;
3 ) Wahl der Rechnungs - Prüfungs - Commission ;
4 ) Vorstands - und Ausschußwahl ;
5 ) Verschiedenes .

Die Mitglieder werden um zahlreiches und pünktlich ; »
Erscheinen gebeten .
9974

_____
Per Vorstand .

„
F vovidentia “

,

Frankfurter Versicherungs - Gesellschaft .

Llbtheilung für Lebens - , Reuten - , Aussteuer - und
UufallDerficheruug . 18595

Hanpt - Ageutnr Wiesbaden :

Carl Spitz , Lauggasse 87a .

Vieterite Konstgewerbe - und Franenarbeits -

Sdmle Wiesbaden .

8chul - Lokal von April an gr . Burgstraase 4 ,
nahe der Wilhelmstrasse .

Gediegene Ausbildung in allen für den Haushalt nflthigen
Handarbeiten ( incl . Schneidern etc .) , Kunststickerei ,
Lederschnitt , Holzschnitzerei etc . , Zeichnen und
Malen von den Anfangsgründen bis zu künstlerischer

Vollendung . Seminar tflr Handarbeitslehrerinnen .
Berufliche Ausbildung in Kunsthandarbeit ,
decorativer Malerei , Musterzeichnen etc . ( ev .
später Beschäftigung im Atelier der Anstalt ) . Pension
für auswärtige Schülerinnen . Beginn der nächsten Qiiartals -
kurse 83 . März . Eintritt auch äusser dieser Zeit gestattet .
Prospekte etc . durch die Vorsteherin Erl . Julie Victor
oder den Direktor Moritz Victor , Emserstrasse 34 . 9195

Anfnfb ! ir *AB der Möbel wird schön und billig
AUTjJViliGli besorgt Röderstraße 13 , 2 Stg . 10S13
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per Vsd . 7 Mk . und 8 Mk . 50 Pf .

in frischer Sendung empfiehlt

JMk j - C . Keipsr

Personen , die gesucht werde « :

Lehrmädche » für ei « Putzgefchäft gesucht. Räßeres
Kirchgasse 21 . Bel - Ltage .

k . f9930
Ein anstLud -aes Mädchen kann d " S Klerdermachen erlernen

- ei A . Sehren , Grabeustratze 25 , 2 . Etage . - - - - -

Rum L April fache einen Lehrling mit entsprecherdtt

Schulbildung . Fr . Ka » » berger , Lederyandlung . idbSl

äxavA / CKa & ^ aX/ ;
'

_________________________________
** _ ________

Prima « mdfleisch . . - per 'M 50 M . ,

„ Kaldfl isch . . „ . 50
;

„ Kalvs - Frieafl ^ e . » » 1

Röderstratze 48 . Ecke drr Taunu ^ aSe .

Nürnb . Ochsenmaulsalat
frisch angekommen bei

Seharnberger & Hetzel ,

VMM . Ang . Helffcrich ,

10356 ____________
B « hnhofst asts 8 .

TZL - ^ Mädche ■ könne . b * » « lerverm » m e «

Wr ftl tuen N » gaffe 14 . 1 ( 0 * *

Win Masche » für Hausarbeit de » Tag

gesucht Aldrechlftrast « Pierre . 10649
"

■wjjnjfttf “ 8'- - G
'
mht Koch n » r « j der Branche » rch

WIM das Breau . ,Grm «" » ea " . .
116 <1

S « « in feine8 Hkrrfiaftälaus « ach Holland wird

eine verf . Köchin und ein Hausmädchen , derve nicht

g - ge « hohen L ° h « « HfAU -

ae sucht d . Bitter ’e Burean , T ' Ur .nsstraste 45 . lOaOi

ein besseres Mädchen für allem ,

WEWWk das gut ( feinbürgerlich ) koche »

kann , bei kinderlosem , jung ' m <* brpanr . Rur gute

Zengniffs berücksichtigt Guter Lah « Z « " kragen

am Nachmittag Mmserftraße Ä , II links . 10a <rl

Mädchen für Küche und Hausarbeit gesucht

Ipäw Adolhstcaße 7 . Laden . .
9
.
00 '

Ein Mädchen , das bürgerlich kochen kann , wrrö geurckt

Lanaaafse 5 ; m Metzgerladen . , , , ,
u ‘ dJ

Ein anständiges , tüchtiges Mädchen , welcher etwa » kochen
kann , auf gle ch ges ucht WcilaLstratze 5 , Parterre . 10129

Tüchtige , fleißige Mütchen für alle Arbeit gesucht ,ISiemser & » »nm . iiuoi

ffitt tilckl
'
oes Kindermädchen v it den besten E ^ psehlungm

Wgesucht . R . Mmktstratze27,11 . 10246

8 « r Gesucht ZimmEädchr « , Wladchen sn « alleiu

Md Hotekpersoual jedr Branche durch dar B » eau

. « • « ■ 8M * « •

mög ' ichst serbMni ig koch n kann , toi b zur Behnbe tn eine

Heine Wüm ( st . U ' tion per 15 . März c . gesucht . Xo
'
qn 2 » M

g,Mrt . . » i - ? -

Personen , die sich anbieten :

Eine Frau sucht Beschäftigung im « leidermachen in und

außer dem Hause . Näq . Wellt . tzstraße 11 , H «h . 2 st . 8699

Eine perfecte Büglerin sucht in und außer dem Hause

Beschäftigung . Näh . Adlerstraße 43 , 1 St . hock . 10

Eine Hotel « ( auch HerrschastS -sköch '-N sucht zum 15 . Marz oder

1 . April Stelle . Off unter „ Köchin " an die Lxped . 10o49

Ein ordrnülchck . Mädchen , welche » locken und waschen kann ,

sucht Stellung . Näh . HerlNgaritNstraße 8 1 Tc . hoch . 10 . 47

Ein junges Mädchen sucht leichte Stelle , am liebsten al »

Kindermädchen . Näh . Louisrnft - aße 16 , Hinterh -mS 10o90

Einige ordentliche Dienstmädchen wünschen zu »

1 . April Stelle nach Wiesbaden . Näh . durch

( H . 61347 ) J . Hühner in Marburg . 39

JBade - öirectoren .

Zwei respektable , weibliche Heilgymnaftiker fetten um gefl .

Mittheilung , ob eine geeignete Anstellung zur AuSu ' unz von

schweb . Heilay nnastik wahrend bei Sommer » vakant ist .

Offerten en Fr . Anna Bergland , Jöuköpiuq ,

Schweden . ( H . 01743 ) 39

Für einen jungen Mann wird Stelle a >» Küfer - Kellner

in einem Hotel gesucht . Eintritt sofort . Näh . Exped . 10669

Prima Cervelatwurst per Psb . 1 Mk . 20 Pf . ,

rotzeS Solberfleisch per Psd . 60 Pf .

« npfichlt __________
Loai » Behren « . Langaosse 5 9114

Prima Frankfurter Würstchen per Stück 15 Pfg . ,

sowie ausgezeichnete Mettwurst
enöfieblf Carl Schramm , ^ nsdrtckftraste 45 . 10 ' 63

^
Tlichngrr Schlosser für E

'
ch auMM unb D e W _

rUAt koula Hvon g . G eßerei . lObou |
Schreiner zum Ausch ogm für w ^ rv ts 9

' M ' t cm ' - 17
"

ti . J . WitderKpabn . Ivou a

G -sucht sofort bau inb ein selöftständiger Wärrner , lectg \

Wir
^

suchen
°

per 1 . April einen Lehrling
mit guter Schulbildung . 10008

Gebrüder WBgemann .

Ein Lehrjunge wirb zu Ostern gesucht in der Edel M »

dztehrUug'inEan hüsigiS Tachgeschäftgesucht . R . Exp . 98öo

Ein braver Junge in die Lehre gesucht -
951i

feeebold , Lapezirer , Moritzstraßr 14 . vor

Ein Lehrling wir ^ gesucht bei s
I » , Wei « , Tpe ^ rer , Kirch gösse 30 . 1 ° * ?

Ein braver Longe kann gleich oder per Ostern das

zirer « Geschäft erlernen bn Joaeph Linkenbat »

T pezirer , Hellmundstraße 49 . . 7
^

Ein wohlerzogener Sut ge kann m dir Lehre treten de ,

Carl Stemmler , Spenglermeister .

Ein braver Junge kann die Kappenmacherei n '

bei P . Htibinger , Lavggosse 24

Ei » Kutscher sofort geiucht Karlstratze 8 <^ 1 ° ° *
,

Em tüchtiger Hausbursche wird per 15 . März im

zum goldenen Brunnen ' gesucht . 7 ^ -gz
Ein junger HauSdursche gesucht Goldiafle 3a .

Ein j . Hausbursche gesucht Emserstraße 32 . 10W

« ■"
Ägi „ Mt ms |

Molkerei Kloppenheim .

H . & G . Gossmann , Klopp « heim bei Wiesbaden ,

empfehlen Kuhmilch « ud derea Peoduete m unverfälscht

bester Qualität und billigsten Preisen .

Der Bichstaud steht unter fortlaufender Controle eme »

ThierarzteS 1 . Clusse .

Pasteurifirte Milch zum Preise von 90 Pfg . per Liter ,

sowie daraus täglich ftisch bereiteter Kefir tn der Drögen -

Handlung von Apotheker Otto Siebert , vis - ^ - visdemRath .

yauS . wo auch Bestellungen auf jedes Quantum Mich »

gemessen wie in fll -ischm , eutaeaenaenom ^ en werden 7531

EM « r-nd zweuhürl e R e - oer » und « ücheaiMra » ke,
^

B it -

stellen , Kommoden und Waschkommoden , Tische , Kiichen - und N ck «

tische zu oettauftn Hochftätte 27 Sei Schreiner Thurn . 9829
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1 „ notittnn trAH zum Fr Storni Iren ( tianquetl » ) werden
AllSSltlUlllIgen benommen Felvft 23 V . r . 10217

Billig zu D -itauftn 6 Swck WiaSttzüre «
L ' naoasi ^ ! 0 , Hinterdaus . ! 0567

Frankfurt a . M , 9

9511

10471

045
d r
>649

rch
671

sird
rckt
eise
) 501

em ,
tzen
inte
« en

0254

lucht
9357

sucht
0133
" chen
0129

0451

mq ?N

.0246

Uri *
renn

.0671
eiche -
i eine .
5 Mk .
10666 •

e item
40

10515
" baut
10660 V

10517
ledig

10409
rlufl
10372

IWfl
10008

m .

Pension : Elegante Zim » er , feine Küche in bester

Lage der Weftends : « eftenhosweg Ro . 83 . ( M .-Ro . 5661 )

" scheu
10112

9865

hevdek
10561

10036

617825
rlen <»

95 <0

10614
irdhaU -

10421
10604
10668

Fr . Mierke , Weiistraße 4 , IL 7062
Air U - bernahme eines seit circa 30 Jahren hier » estchenden

Geschäfts mit hochfeiner Kundschaft , b ffen Inhaber sich
ins Psioatl den zurücksieht , wird ein stiller TheUhabrr
wit einige » Tausend Mark von einem tüchtigen GeschästS -
wanne gesucht . Offenen unter CH ffre A . L . So . 907
an die Exp d . erbeten . 10305

Neut «. bles Fabrik « Geschäft ( Consum - Artikel ) in Wres «
baden billig zu verk . Off . sub O . li . postlagernd . 10074

« in gangbares Gpezereigeschäft , verbunden mit Kohlenhand ,

lung , p . 1 . April mit Wommvq abzugeben . Näh . Exped 9667
kin leine » , gangbarer B ctualien - Gcschäft zu vermieden

„
'
-
'
iah . Oberweoergasse 51 bei Blum . 10332

•5,000 Vik zu 4 ‘/io,o auf gute Nachhypotheke gesucht .
Pünktlichste Ziusgahinng ) . Näh . <exp d . 9301

| * 600 — 5000 Mit . werden für ein industrielles Unternehmen

gegen dopplte Sicherheit auf erste Hypotheke für

stusterhalh gesucht . Offerten unter L , M . 90 an

. dir üxped . d . Bl . erbeten . 10363
•6,000 Mk . werden auf g « te 8 . Hypotheke per so ort

. ^ gesucht . Näh . Exped . 8322
<8,000 Mk auf gute Huvotdeke aefvcht . Näb . Txped . 18964

40 - 50,000 Mk .
^ bttt auf 1 . Hypothek - zum 1 . Zull ohne Zwischenhändler

iu leiden gesucht . Näh . Exped . 8108
“

00 Mk zu 5 °/» sind sofort , auch auf gute 2 . Hypothek
^. auSzuleihen . Offerten unter I B . 44 an die Exo 10593

Mark auf Hypothek « bi » • /» der Taxe ea8 »

Weiten . Offerten an
Fr . Mierke , Weilstraße 4 , II . 8305

Km « ansiaudig « FaanUe wün cht em Äituö in gute * rkqe
ju a >hmen . Rah . Schwatbacheestraße 63 , 3 . St . rechts . 9994

;
> No . 60

Kleidenchräi ke schöne ne e , z . 20Mk,Kuch vsch ank , m . Aets .
SbM . Gec - tä ' eick,z . 120 W . Wolf Sch . R mrrb . 36 10579

L >egz gSyacher m em gutes , sehr wenig uedranchleS Plüsch -
ffavavL d ll ' - zu oe kaufen Bleichst ^aße 24 Parterre . 8772

Mvgebote :

% T £ DL an « lexavdrastraße 8 zu vermiethen . MH .
W RRR « T AlkMidrastraße 10 . 90

Bahnhofftratze 8 , Bel - Etage ,

neu hergerichtet , zu verm . Näh . daselbst im Laden . 7598

Bleichstraße 8 , 2 Treppen hoch , sind elegant möblirteZim -

wer mit Pension sofort zu vermiethen , auf Wunsch Piano . 10245

Bleichftraße 20 eine große Mansarde zu vermiethen . 10627

< * rosse 14 »

3 . Stock , 3 Zimmer und Zubehör zu vermiethen . Näheres

im Laden . 9458

Grisrngvraße 26 £ « ’ •

Gustav . Adolfstraße 1 ist eine Mansardwohnung , bestehend
aus 2 Zimmern , Dachkammer , Küche , Keller und Bleichplatz ,

auf 1 . Ap - il zu verwiegen . Näh . daselbst . 10665

Kirchgaste 49 , 8 . Stock , ist eine Wohnung von 3 Zim¬
mern , 1 oder 2 Mansarden an eine kleine Familie auf
sogleich oder fträtet zu vermiethen . 12139

Louisenstraße 16 ein kleines , möbl . Zimmer z« vm . 8758

Moritzstraße 5 , 1 . Stock l , möbl . Zimmer zu verm . 9808

Rdeinbahnstraße 5 sind zwei Wohnungen ( Parterre
8 Zimmer , Bel - Etage 9 Zimmer ) m,t Zubehör zu vermiethen .

Nah . im Soute rain . 10160

Lchwalbacherstraste 7 sind mehrere kleinere Wohnungen
und dn Bardier Cabiuet auf 1 . April zu verm . Näh .

bei RichtS - C nsulent JBL C . Müller , Mauergosse 14 . 7971

Gteivgaffe 20 ein heizbares Parterre Zimmer zu

verbrechen . ,
10424

Eine Wohnung von zwei Zimmern , Küche , GlaSabschluß und

Zubehör auf 1 . April zu veim . 91 . Hellmundst, . 29 , Part . 7561

Eine schöne Wohnung von 5 Zimmern nebst Zubehör im Preise
von 600 Mk . ist auf 1 . April 1888 z « verm . Näh . Exped . 7691

j ff * mit 9 Zimmern und Zubehör nebst Garten , in
V ’ Ww freier , gesunder Lage , 15 Minuten von Mitte

der Stadt , soll für 38000 Mk . verkauft werden durch

Wat ^ Fasttage » , a . ci « 00 1(0 . Meier , sojort zu oer -
hmi NicalaSst ccke 7 , 10537

Par me - ih ' i " • flOWwbeettepfter uhad Ud ' erst - 57 . 9683

Drei complele Betten mit guten I

RotzhaarMatratzen , sowie einige flirte I

Spiegel sind billig zu verkaufen »

Kaprllenstraße 1 , Parterre . 9488 1
Neue Bette « , schon von 45 Mk . an und KauaPe ' s , auch

zegkn pünktliche KÄtevz « hl « ug zu haben bei
18466 4 . wieher , Tcvwwrw U6,ss -aihftratz » 42 .

« et » aget . e Herren » und D ^ mentteider , sowie ststoid -

mid Gilverborde « werden zu den höchsten Preisen an -

gthuH Msstq - rqasle 20 . eine Trevve hoch . ' 8370

Orrrageae Perren « no Lamewkterve » , sowie Mosel ,
Bette « , Gold - und Eilbersache « werden st . tr zu den

hück'ftrn Preisen angekauft bei
10259

__________________
S . Rosenau , Metzaeraaffe 13

"
Alle Son en Wiühle werden sch ell und billig geflochten ,

keparirt u . polirt . K . Kappes , Stuhlmacher , Kirchg . 27 . 5418

Eine abgeschlossene , neu eingerichtete , elegant möblirte Wohnung ,
Bel - Eiage , auf gleich z « vermiethe » . Dieselbe enthält
1 Salon , 1 Eßzimmer , 3 - 4 Schlafzimmer , Küche , Speise¬
kammer , Badezimmer , Keller und Mansarden . Anzusehen von

10 — 12 Uhr Borm . und 2 — 4 Uhr Rachm . Auch können die

Zimmer getheilt abgegeben werden . Nah . Exped . 19714

Mövl . Zimmer mit oder ohne Pension Bleichstraße 15a , P . 17781

Zwei oder drei ineinandergehende möblirte oder unmöblisie

Zimmer zu vermiethen RicolaSftraße 16 . , 9389

Möbl . Salon u . Schlafzimmer zu verm . Moritzstraße 34,1 . 20971

Ein möbl . Zimmer mit Pension zu verm . Spiegelgasse 6 , II . 3940

« in möbl . Zimmer an einen Herrn zu verm Kirchgasse 14 . 6712

Ein gut möbl . Parterrezimmer zu verm . Walramstraße 4 . 9152

Ein großes , freundliches Zimmer mit oder ohne Möbel

auf 1 . Avril zu v « . Wellritzstr . 19 . R . Wellritzstr . 3 , P . 9503

Schön möbl . Z . auf gleich zu verm . Schwalbacherstr . 23 , P . 9993

Zwei unmöblirte Zimm - r , auch auf Wunsch eins , sofort zu ver¬

miethen Moritzstratze 26 , Seitenbau , 1 Te . hoch . 10271

Lade « mit anst . Zimmer , auch aU Bureau sehr geebnet ,

Mott oder per 1 . April zu vermiethen Metzgergasse 14 . 8787

Zunge , anst . L . ute erh . « ost u . Legi » N . Bleichstr . 37 , H . 1,1 . 8014

2 reinl . Arbeiter erhalten Kost u . Logis Metzgergasse 18 . 9279

Ein reinl . Arbeiter erhält schöne Schlafstelle Cs ' -ellstroße 1 . 9205

Ein Arbeiter erb . Kost u . Logis F ldstraße 10 , 1 St . I . 9695

kksinsv -assv 7 Fremden - Pension . 6186

1 — 2 j Mädchen , w . höy . L hranN . des ., f . b . anst Familie g .

Pension u . a . Pflege . Nö ^ . Oron ' enstraüe 15 3 Zt . 8231
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5
„

Zum Tannhäuser
“

,
*

jj 8 Bahnhofstrasse 8 , }J
5 Wiesbadens neueste und eleganteste Bierhalle ,

verbinden mit Wein - Restaurant . »

4 » • Bindin ^
’

s Trager - Bl er 1 . Qualität direet vom Fass . "

jj Jeden Tag warmes und kaltes Frühstück . £

Z Mittagstisch von 12 - 2 Uhr Mk . 1 . - und Mk . 1 . 50 in und äusser dem Hause . >

Oute Buche und reine Weine bei billigen Preisen . n

M Zimmer mit und ohne Pension . u

1 10221
« • Banmbaeh . g

Wer an Husten

Ich warne hiermit Jedermann , meme « Sohne » « « * ’

Etwa - zu borgen , indem ich für Nichts hafte . .
10637 Karl Wintermayer , Gonnenb - r « .

Heiserkeit , Reiz iw Kehlkopfe uns ssnftiacn Hals - Affeetiouen leidet , für den sind tu

echten , in ganz Deutschland seit Jahren so überaus hochgeschätzrm

^ » itaweg *erieli - Benboiis

hon Victor Schmidt & Söhne , Wien , das vorzüglichste Haus und Linderungsmittel .
V *

Sie mi - r ° - d - ui,ich - Bitbreitung tiefer <8 « nt,onS6at eine StaK ? ’
. . bS ’

ftnb 6«

gem - ch. * » . * » di - « M . « “ «
ernte ,

Warnung !

Billa Mainzerstratze 40 .

Die Einwohner Wiesbadens « nd der Umgegend
werde « hiermit gef . in Kenntnist grfttzt , daß der

bereit - feit zwei Jahren bestehende Möbelverksnf

Mainzerstratze 40 nicht von einer Herrschaft ,

welche von hier abreist , ans stattfinder , sonder «

von einem gewisse » Händler oder Trödler , welcher

die Gegenstände ans B - rsteigernnae « zusammen -

kauft , dorthin fchafft « nd dann dem Pnblrkm « dnrch

verlockende Annovee « angepriese « werde « .

Das HanS Mainzerstratze 40 hat m letzterer

Zeit die Bezeichnung „ Villa " angevommen , wahr¬

scheinlich um den Handel glaubwürdiger zu machen .

Zuerst wurde der Verkauf in dem Hanse Mainzer »

strafte 40 annoneirt , dann wegen Umzug , dann

wegen Wegzug , ferner wegen Umban und netzt
in der Billa — — — . . . .

Dies de « geehrte « Käufer « zur gef . Kenntnitz .

9588 Ohr , « erhard , Tapezirer .

Kochherde
gyrnWll «

IO -

Isprägnirtes Vogel - Streupulver
beseitigt Milbe « und üble « Geruch in V - gelkafigeu .

befördert ungemein da - Wohlbefinden und die Ea « gE « st

der Etnbenvögel . In elegante » Piundbüchsen mit Streu »

Vorrichtung ä, 90 Pfa . und Vacketen "ä 20 Pfg . bei

10183 A . Mollath , Samenhandlung , MaurrtiuSplatz 7 .

4 gebe . Mistbeetfenster zu verl . Bleichstraße 20 . 10626

Für Confirmanden .

Cachemire , sehr billig ( GelegenheitSkauf ) . Röcke , Host « '

Hemden , Strümpfe , Corsetten , Taschentücher aur -

nahmsweise billig empfiehl :

Elise Grünewald , Tannnsstrafte 26 ,

9224 Kurzwaaren - Geschäft . .

Gummi
- Waar en - Bazar (a 666üt )

Mannheim . E . 3 . 1 .
Preislisten gegen 20 Pfg .- Marke .

™

Wärmflaschen
in Kupfer , Messing , Zinn und Blech von K

an bn Ed . Heyer , Hof - Kupferschmied ,

3806 HSfnergafse 10 .

empfiehlt in reicher Auswahl sehr billig
8519 Carl Claes , Bahnhofstrasse 5 .



No . 60 Expedition : Langgasse No . 27 . Seite 13

B . Ganz & T -
, Mainz , 18 Flachsmarkt .

— Niederlage Wiesbaden : C. A . Otto , 9 lannusstrasse .

HW
- Für bevorstehende Umzugs - Saison empfehlen in reichhaltigster Auswahl :

Möbelstoffe , Teppiche , Portieren , Gardinen , Stores ,

Tischdecken , Läuferstoffe , Linoleum , Cocos - und Manilla - Teppiche, Fussmatten ! 6426

Als Gelegenheitskauf offeriren einen Posten „ prima Brüssel “
ganz besonders billig !

Ausstellung achter orientalischer Teppiche , Portieren , Kameelsäcke etc . etc .

B , Ganz & fe , Mainz , 18 Flachsmarkt .
— Niederlage Wiesbaden : 0 . A . Otto , 9 Tannnsstrasse .

Das seiufte , englische , hohlgeschlissene ( H ä6WQ ) "

Silberstahl - Rasirmesser

Herabgesetzte Preise
Große Auswahl .

Herabgesetzte Preise . MU ü h I
Große Auswahl .

ü *

Eine große Anzahl 1 . und 2thür . Kleider - , Bücher - , Spiegel - und Küchenschränle , Kommoden , Consolen , Waschkommoden

und Nachtschränkchen mit und ohne Marmor , Spi gel , Siühle , Verticow » , Schrerbtrsche , Bureaux , Secretare , Büffels , ferne ,

hochelegante , nußb . , franz , und gewöhnliche Betten , einzelne Bettstellen , Sprungrahme « , Roßhaar - und SeegraLmatrotzeff'
Piumeaux , Deckbetten und Kissen , ovale , viereckige und Auszugtische , Sopha s , Sessel , 6haise8 - longues , Garmturen m Ptusch

und Rips Kieiderfiöcke , Handt > chha ter , Etagere , sowie mehrere elegante Salon - , Schlaf - und Spelsezrmmer - EimrchtMgen

verlaufe , um damit zu räumen , zu bedeutend herabgesetzten Preisen .

10456
M . Marfcloff , Mauergasse 15 .

billigst .)

Ische und

Marken ) .

prompt
53ti2

< J . Breidt
,

empfiehlt
8 « tterstoffe , Fntttermvll Lüster , Steinnnh -, Meta « -

und Lavaknöpfe , Pariser Srive , Rollengarn , Gräbchen ,

Reif im Stück und abgepatzl , Fischbein , Schweißblätter ,

Litze und Besatz . RouleauxksrSel und Schnur

in weiß und creme , wollenes Band in schwarz und roth , sow ' e

sonst alle Knrzwaaren zu den billigsten Tag ' svreisen . 10204

50 «

45 Pf .

Patent - Znhnbarsten , 9516

welche keine Borsten verlieren ,
neuester Bogenfeder - Frisirkamm ,

unzerbrechlich , grösste Haltbarkeit ,

empfiehlt als äusserst billig

J IT uni 10 Ellenbogen - 1 » grosses Galanterie - und

. nCUl , 16 , gasse 1 « ? Spielwaaren - Magazin .

R - u ! Armbänder in Leder
, Praktisch !

zum Tragen der Uhr darin , fertigt elegant und gut
pafseltd an Aug . Massier , Sattler meister ,
11650 MF 4 » Langgaffe 48 .

" WM

Eine Parthie echt silberner Armbänder ,

Broschen , Kelten , ferner Granaten und

Koralleu - Schwnck in nur neuesten und

besten Mustern verkaufe ich zu bedenteud

herabgesetzte « Preisen .

Adolf Heimerdinger ,

9653 neue Colouuade No . 26 uud 27 .

I George Bauerhin
,

S
* Juwelier und Uhrmacher , §
3 * > M

- 3 Manritinsplatz 3 , «

*
empfiehlt fich zur Anfertigung von Reparaturen an -® '

v Uhren , Gold - und Silberwaaren , sowie neuen s *

« Arbeiten , im Fassen von Juwelen . Färben mattgoldener
* Gegenstände , Vergolden und Versilbern aller Metalle

n zu nur äußerst billigen Preisen . Reelle und prompte £
» Bedienung . _ 7 ?

K W
*

Gratis
L gravire jeden Namen in Uhren und andere Gegen -

g stände ; auch Ohrlöcker werden sicher gestochen . 9636 S

M . Bentz
,

I
4 Dotzheimerstrasse 4 , Parterre . I

Tuch - & Buckskin - Lager ,

gj

Sin vollständiges , neues Bett mit Roßhaar - Matratze für

95 Mk .» ein neue « Bett für 54 Mk . und zwei kleine Sopba s

billig zu verlaufen Keine Schwalbacherstraße 9 , Parterre . 8487
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Sicherheits - Od
MM

in stückreicher Waare per Fuhre ( 20 Centner ) über die Stadt -

waage franco Haus Wiesbaden gegen Baarzadlung 15 Marr ,

Rnf kohleu per Fahre 20 Mark empfiehlt 10381

V evrieih . den 5 Mürz 188 < A . Eschbacher .

h . Mt Closet - Jnhalt 2 Mark für jedes Faß .

K
* Anmeldestelle bei Herr « Hari Hack

Schrei - materialien - Handlnvg , Mrchgaffe 11 .

MoSbach - Bicbrichcr

Dünger - Ausfuhr - Gesellschaft

Entleerungs - Preis
vom 5 . März v . I . ab :

—-___—-1-^ - ifiiWrifinTiLijV

Wiesbadener Dünger - Ansfulir - tiesellschaft . I
EntleerungSprei » vom 5 . März d . I ab :

a ) F - r gewöhnlich - Lattine 50 Pf . für jedes Aast . 3

b ) Mit Cloiet - Jnhalt . Mk . 1 . 70 ■ • |
Anmeldestelle bei Herrn Ltderhändler E . Stritter , I

Kirchgasse 38 .
85 I

L
O
■J» .

P
■*

vollständig wafierhell , geruchlos und sehr sparsam brennend ,

auf jeder Ptroleumlampe und zu jedem Dochte verwendbar ,

56 ° EntflammungSpankt , alle anderen Leuchtöle an AuSgiebig -

krit und Leachtkraft übeltreffend , empfehlen 121

F . Str asb arger , Kirchg . 12 .

Ed . Böbm , « dolphstr . 7 .

A . En gel , Hofl,TaunuSstr .4 .

Job Bapp , Goldgasse 2 .

W . Braun , Moritzftr . 21 .

P . Hendrleh . Dambachthal .

A - Helfferlch , Bahnho str .

C . Reppert , Aöelhaidstr . 18

A . Kortheuer , Nerostr 26 .

Chr . Kefper , Weberg . 3 * .

F . Blank , Bahnhofstraße .

G . Bades , Rheinstraße 36 ;

J . Kilb , « arlstraße 2 .

F . Kiitz , Scke der Röd ; . »

und Taunutstraße .

C . Bender in Sonnenberg .

A . Schirg , Hofl , Schillerpl .

Verkaufspreis : 30 Pfennig das Liier .

Man hüte sich vor ähnlichen zum Theil viel geringwertbigeren
Oelen und ack e daher genau auf vorstehende Verkaufsfirmen .

büLvAMti htii e billig zu haben am Abbruch deS

3Dlr € Hl5l ) 0l j Hause , Stiststraße 1 . 10599

Billig zu verkaufen Emserstrasse 2 » :

3 compl . franz . Bitten , 2 Walch - Kommoden und Nachttische
mit Marmorvlatten , 1 nußb . Buffer , Sp isestühle , Servirt sch,

1 Berticow , 1 Consol . 2 Kommoden . 1 Spiegel chrank , 2 nußb .

und 1 lack . Klerderschrank . ovaler Tilch , 1 Pfiilcrspiegel mit

Trume au 1 Sopha , Stühle , Teppich , 5 Fenier weiße Vor¬

hänge , 2 Fenster Manilla - Vorhänge , 1 Nähtisch 2 Ripptische ,

2 alte Oelgemälde , Spiegel , 1 Kuchenschrank . 1 Tr . ppenstudl ,

1 Nähma chine , 1 transportabler Herd , 1 Regulator u . s . w .

Die Wohnung ist auf gleich >u verwietben 195

Etter , em ooüftano ^ er mrt Äplegeticyetve , Rollluben

Gesims , Thüre , Borjchlag rc . , ist billig zu verkaufen K ' - w -

aasie 9 .
___________________________________ _______________

8574

<ÄUt « ualtene Mvvel zu o « kaufen : Buff - t , « ropM . Slprno -

lisch , Kommode , 12 Stühle in Rußbavm . Mahauoni - AuSzieh -

tisch , Toilette , eiseine Bettstellen , F bobettcn . Küchmttsch und

Andere ! . Anruleben VarmittaaS SiiüsirnNe 25 ' I . - 0197

« choner « Auitpe buig avjug . Micyetaveig 9 , 2 © t . I . 9286
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Goldene Medaillen .

Wien und Hannover .

Vemonth di

8709vermittelst Maschinenbetrieb

Vorzüglicher

Kaffee !Friedrichstrasse 1
» r . I

10358

WM
- HL Nene Malta » Kartoffel «

WU - - W per Psd . L » Pfg Ferner

Quellkartoffel « W

Bon Georg Steinberg .

( 6W )

sich lichtete , war die Bahn erkennbar . Da « alte Mütterchen

Z

Z
S

1
B
A
«

S
e
ä

* 4
S
S

ö

Z ven r . W . Gaedke , Hamburg , nach

eigenem Verfahren ohne Alkalien hergestellt , zeichnet

sich vor den bekannten holländischen Marken durch feineres

Aroma , höheren Nährwerth und billigeren Preis aus . Detail -

Verkauf in den meisten besseren Geschäften . ( No , 2941 ) 52

große , frische , schone

LVaare , » nr italienische ,

gebe im Stück als im Tausend
zu billigste « Preis ab .

1058 L Achtung

Schellfische rrrrv Dorsch 30 Pf . ,

Cabliarr 60 Pf . empfiehlt die 10350

Nordsee - Flgehhandliing Grabenstrasse 6 .

per Flasche 1 Mk .

bei C . Ncbwenck .
'

Stück zu billigstem Preis .

Moll Scheurer , Markt .

empf . tügl . fci
'
ch - n Pariser

Kopfsalat , Ci angerr,feine
Valencia , in Kisten al « im

Friedrichstrasse
37 .

Friedrichstrasse
37 .

Friedrichstrasse
37 .

Scharnberger < & Hetzel ,

norm . Äug ' . Hclfferlch ,

8 Babubofttrabe 8 .

Kaffee ,

Cr gebrannt , sowie roh , 53
empfiehlt

zu de « billigsten Tagespreisen
in größter Auswahl

die erste Wiesbadener Kaffee - Brennerei

englische Spirituosen etc .

Niederlage für Wiesbaden bei Herrn Georg
Bücher , Ecke der Friedrich - und Wilhelmstrasse .

Verkauf in */i und V« Flaschen zu Original¬
preisen . Preis - Courante gratis und franco . 47

von 1 . H . Mnnenkohl ,

Ellenbogengasse 15

G - aröubet 386 - . Televbo « No . 04 .

The Continental

Bodega Company,

Filiale : Frankfurt a . M„

Gesellschaft zur Einführung
ihrer garantirt
reinen ,

direct

importirten Südweine ,

als :

Portwein , roth und weiss ,

Sherry , Malaga , roth

und weiss , Madeira , Tar¬

ragona (Landwein ) , roth
und weiss , Marsala .

Torino , Cognac ,

Gttmv Gö

LÄrgen Geschäfts - Aufgabe
ve kaust die Weinhav - lttttg von Carl Schmidt , Karl -

strafte 17 , Morgen - von 10 — 12 Uhr und RachmittaqS v -m

2 — 6 Uhr 1874r , 1875 » und 1876 » Rhein , St Helu -

hessische und Bordeaux Weine ( darunter Original '

Steinberger 187 6 » zu » ' /, Mk . die Flasche ) in Flasch «

Uno G . binden unter Garantie der Reinheit zu bedeutend herab -

aes - ht - n Br - ile - . Prob «' « unentoeldlich . 18538

« lr die Wollkämmerin die Waldmühle verlaflen , schlüpfte ste führte . Nicht und Nebel , Sprühregen und flatternde » Laub der «

« uthia und viel schneller , al » man von der gebrochenen Gestalt deckte « jetzt aber fast den Weg . Nur zuweilen , wenn der Himmel

hätte vermutheu sollen , über da » « belbedeckte Feld in den sich lichtete , war die Bahn erkennbar . Da « alte Mütterchen

brausende « Wald . Bom Mühlenwrge « ach den Dürfer « im Thale kämpft « wacker mit dem Sturme . Tief gebückt glitt fit so zu

bog eine schvne Straße Unk « ab , die m halber Höhe um den läge « unter dem Wind « bergan . Jede Stund « der Nicht war

alten Burgberg sich windend nach U » neuen Schlöffe Leineck ff « draußen gewesen , aber solch eine » Austuhr hatte sie » och mcht

chemisch untersucht und ärztlich empfohlen al » beste » Stärkung » -

mittel für Kinder , Frauen , Magenleidende und Reeorn

valeSeenten , auch köstlicher Dessertwein . Preis per

Orig . - Flasche Mk . 2 . 20 , per
’ /» Flasche SRI . 1 . 20 . Depot in

WieSvaden nur allein in Dr . Kade « Hokavotbeke . 227

Mal -iga ,
Mad - ira , fortwein und Sherry ,

birecter Jinxort vom Hause Holbek & Co . in Cadiz ,

empfiehlt sie Flasche incl . G aS zu Mk . k 25 und höher die

Wem ^ andlurg von Carl Doerr ,

9638
__ ________________

« KNippsberqstrafte 25 .

Upokheter Hofer » mesmntfcher „ rotygowrn « -

rod zu den billigsten D ^ geSpreisen ,

geb rannt per Pkund Ml . 1 .30 bi - Mk . 2 . — -
'
,

Zucker per Psd . 32 Pfg .,
7 versch ; dcne Sotten Kaffeezusatz

emvfi hlt fi Ul ffiinT Ecke bei MichelSberq »

9662 u b . Eckwalmckerstr .

Srippen - Einlagen
von Knorr in Heilbronn und Groult in Pari »

empfehlen billigst

reinschmeckend | f » f
und kräftig . 00 .11 vv •



No . 60Wiesbadener Tagblatt .Seite 16

r

Sie Jägerbursche » stürmten zu dem Juspictor , zu den

Verwaltern und Gärtnern . Ser Freiherr selber saß eine Viertel -

tunde später zu Roß , bewaffnet mit Säbel und Pistole . Wie

eine Windsbraut raste der Haufen durch Sunkel und Wald der

Mühle zu . Auf dem Felde vor derselben kam den Rettern Wolf
winselnd entgegen . Sa fiel ein Soppelschuß , gleich daraus ei «

zweiter . Sas Thor war offen .

„ Sie Thorflügel zu , Inspektor ! " rief der krieg - kundige Edel¬

mann , „ vier Mann bleiben hier ! "

Ser Haufe raffelte aus den Hof .
Sunkle Gestalten sch offen aus der HauSthür .

SeS Försters Gewehr knallte zuerst , dann bei Grafen Pistolen .
Wild heulte der Hund und löschte die Schmach seiner Fahnenflucht
durch wüthenden Angriff .

Es war eine schauerliche Scene in der Finsterniß .
Ein kluger Jägerbursche warf Strohbunde aus dem Wagen -

chuppen auf den Hof und entzündete ste im Nu .

Sie rothe Gluth zitterte an Mauern und Thüren und wie -

hier und da einen grauen Flüchtling in de » Ecke » .
Kaum einer dachte an Widerstand .
Ser Förster war in ' s Haus geeilt . Oben an der Treppe

and er die ohnmächtige Frau .
Er raffle sie aus und trug fie in ' s Wohnzimmer . Zärtlich

rief er die Schwester bei Namen .

Beim Klange der bekannten Stimme schlug sie die Augen

auf . Verstört bl ' ckte fie um sich . Sann schlang fie die Arme um

den Hals ihres Bruders und brach in krampfhaftes Weinen aus .

„ Wo ist Sein Mann ? Wo find die Kinder ? "

Mit der Lampe in der Hand eilte fie der Treppe zu . Fast

wäre fie über die stillen Männer gefallen , die nach ihrem Leden

getrachtet hatten .
Schaudernd schlug fie die Hand vor die Augen und barg ihr

Gesicht an bei Försters Brust .

Oben im großen Bett lagen die beiben Kinber mit rosigen
Wangen in süßem Schlafe . Als bet Lichtschein über fie hinzitterte ,

richtete Ernst sich rasch auf , umfaßte zärtlich seine Mutter und

sagte so glücklich : „ Mamil "

Sie erschossenen Räuber waren auf den Hof gezogen worden .

Ser Jnspcctor rief den Förster heraus .

„ Weißt Su , wer das Haupt der Bande war , der von der

Kugel Seiner Schwester gefallen ist ? "

„ Nun ? "

„ Ser schwarze Hans , der Bauer au - Leuchtenstein .
"

„ Unmöglich ! DaS ist ja ein reicher Mann , und — und —

weißt Su , Inspektor , daß er früher ost nach ReyerSdorf kam ? "

„ Sehr gut , er wollte Seine Schwester heirathen , Reinecke . "

„ Und al » fie ihn zornig abwies , da hat er ihr bett Tod

geschworen .
"

'
„ Heute mußt

' - ihr nicht mehr erzählen , fie hat genug gelitten .
"

Nur drei der Einbrecher waren gefangen , und einige hotte «

ihren Tod bei dem Uebersalle gesunden . Am anderen Tage fand
man den von ' dem Mühlwerk Getödteten .

Einer der Vertheidiger der Mülleritt hatte auch den Tod

gefunden : LuchS , der Hofhund .

Langsam zog der Morgen herauf .

Sie Waldmühle war sicher unter der Obhut einer Wache ,
aber die Müllerin konnte keine Ruhe finden . Sie sehnte sich

nach ihrem Manne . Erft an seinem Herzen konnte fie ihr ^ Er¬

regung ausweinen und Ruhe finden , ihre tapfere Vertheidigung
als ein Glück ansehen .

Sie einsame Mühle , die Zeugin so langen stillen Glück¬

gewesen war , war dem jungen Paare verleidet . Schon nach einem

Jahre zogen Warneck ' S in die stattliche Mühle in ReyerSdorf , zü

der das Glück au » der Einsamkeit mitgezogen war .

Sas j .tnge Paar wurde ein alte » , umtanzt und umfangen

von Kindern und Enkeln . Wenn draußen der November - Sturm

brauste , und im Zimmer e» so recht behaglich war , dann baten

die Enkel die schöne Großmutter , den Ueberfall in der Waldmühle

noch einmal zu errählen , und das klang gar zu schön , wenn btc

Bratäpfel in der Röhre zischten , und da » Feuer im Ösen rollte

und knackte .

erlebt . Es krachte , stöhnte und winselte in de » wtnvvurcüpeitschten

Gipfeln und Tannenbickickten , als ob der Wald lebte . DaS

Huhuhuuu ! der großen Eulen , das Pfeifen der Käuzchen , da »

gelegentliche heisere Bellen eines Fuchses erinnerte an bett Jagd -

ruf beS wilben Jägers , ber in solchen Nächten bie Wälder zu

durchtoden pflegte . Und da kam er ! An der Alten vorüber fegte
ein Rudel Hirsche , und hinter denselben mit leisem , aber gierigem
Gekläff zwei große Rüden . Marie Christine sank nieder , be -

kreuzigte sich eifrig und wartete angstvoll auf daS Hohohoho Hackel -

bergS , auf den Schwung der Peitsche und das Gejauchze seiner

Teufelsgesellschaft . Ihr Lauschen war vergebens . Eiligst setzte

fie dann ihren Weg fort , der steiler und steiler aufstieg . Sie

war ganz verwirrt , der Weg mußte falsch sein , er führte viel zu

hoch am Berge hinauf . Nach kurzer Zeit erreichte sie das wald¬

lose Plateau desselben und stand vor der alten Burg Leineck .

„ Wen heißt der Teufel da herumkriechen ? "
rief plötzlich

eine drohende Stimme hinter ihr auf dem Wege , den fie

gekommen war .
Beim Austritt in ' s Freie mußte ihre Gestalt sichtbar

geworden fein .
Sie Wollkämmern » versah sich von dem Wanderer nichts

Gutes . Schnell wie der Blitz huschte sie durch den finsteren

Thorbogen in den mit dünnem Gebüsch bewachsenen Burgweg

zum zweiten Thorthurme . Sie hörte erst zwei , dann einen hinter

sich herstürmen , alio lauerte einer am Thore . Leise drückte fie

sich in die dunkle Ecke einer Schießscharte . Der Verfolger streifte

sie fast . Als derselbe aus dem Bogen trat , sah die Eichsfelderin ,

daß er einen spitzen Hut trug .

„ Ein Grauer !" sagte sie schaudernd .

Während der Graue die Gestalt auf dem helleren Burghöfe

suchte , folgte fie ihm int Schatten einer Mauer , glitt um den

Bergfried und rollte mehr , als sie lief , in ein kellerartiges Gewölbe

hinab , dessen Dunkelheit undurchdringlich war .
Wie gut war ' s , daß sie hier jede Ecke vom Maiblumen - und

Beerenfachen kannte , das ihre Haupt - Sommer - Industrie bildete !

„ Wir werden uns geirrt haben,
" hörte fie eine Stimme

sagen , „ es mag auch ein Wild gewesen fein .
"

Wie ein gejagtes Huhn saß Marie Christine still im Gewölbe

und horchte aus daS Brausen , das weit entfernt fchien . Durch

das Gewölbe schoß plötzlich ein Blitz und blieb als heller runder

Flick an der Kellerwand hangen . Ein dumpfes Gemurmel von

Stimmen schlug an ihr Ohr . DaS Haar ber Horcherin sträubte

sich mter ihrer Wollmütze . Sie horchte . Leise , leise erhob sie

sich und tastete sich bie Mauer entlang , biS fie bem Lichtfleck

gegenüber war . Durch ein Loch sah fie in bie Krypta der alten

Kapelle . Um ein geltet stand eine Anzahl grauer Gestalten ,

bewaffnet mit Aexten , spitze Hüte auf den Häupter » ; sie sprachen
lebhaft , aber nur halblaut .

Die Horcherin war ganz Ohr .
Nur zuweilen drang ein Wort herüber .

„ Leineck - Reinecke — Geld — Baron , Harz .
"

ES war durchaus unverständlich und blieb auch so , als bie

Unterredung heftig wurde . , ,
„ Ruhe ! " »lang

' « plötzlich tief in ' s Stimmengewirr hinein .

Eine gewaltige Gestalt erhob sich von einem FelSblocke .

„ Heute gilt
' - der Waldmühle,

" sagte dieselbe , ,,e » ist ein

guter Fang , und ich habe mit der Müllerin ei » besonderes Hühn¬

chen zu pflücken .
"

Sie Eichsfelderin sank zusammen .
War thun ?

Nach Leineck !

An dem Thore bet alten Burg standen sicher Wachen , aber

Marie Christine wußte Schlupsgäßchen genug .

Sie kroch an - dem Gewölbe , huschte wie ein Schatten um

den Thurm , stieg durch eine Mauerlücke in den Burggraben , au »

dem fie in den Forst drang , um dann in athemloser Hast durch

den Hochwald dem Gute zuzueilen .
Wild schlugen die Hunde im Försterhose an , al » da » keuchende

Weib energisch an bie Thür Pochte . Des Förster » bärtige - Gesicht

schaute nach einer Minute aus dem Fenster .

„ Herr Gott , laß un - früh genug kommen !" stöhnte der

« Weckte Mann mit tufammengepreßten Zähnen .
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■ waMsa » Für eine geb . , itrage Engländerin ( mufi -

MWM kalisch ) an3 g Familie wird liebevolle Auf -

« ahme in feiner Familie in der Rühe FranksurtS

Sesncht
. Dieselbe würde sich am Hüften in kl . Familie , wo

n oder zwei Kinder von 4 — 6 Jahren sind , als

Stütze der Fra «

nützlich machen und woselbst ihr Gelegenheit geboten wäre , den

Haushalt zu erlernen . Gehalt nicht beansprucht , nur freie

Station . Offerten sub A . G . 588 an Haasenstein

* Vogler . Frankfurt a . M , erbeten . ( H . 61376 ) 39

Gesu dm bei bim Ausflug der Tanzschüler der Herrn
Dornewaß in Biebr -ch eine Bettelwüuze . Abzuholen
ge en die Einrückungsgebühr Herrnmthlgasse 5 . 10737

Am letzten Smntaa wurde in der kathol . Pfarrkirche ein

Regenschirm , eirgr . M . T „ nach der Ab - ndpred ' gt verwechselt .
Maa bittet , denselben Friedrichstraße 43 , 2 St . , umzut . 10713

Entlaufen
ein gelber Dachshund , auf den Namen „ Lustig “ hörend .
Dem Wiederbringer eine Belohnung Dotzheimerstraße 3 ., Vor

Ankauf wird gewarnt .
__

10574

SV
* Entlaufen

schwarzer männlicher Spitz mit grauer Schnaotze und

Halsband . Wiederbringer erhält eine Belohnung Kapellen «

ftraße 52 . 10781

Für Oie Nachmittagsstunden von 2 bis 6 Uhr wird zu eine «

Jungen von fünf Jahien eine Engländerin gesucht . Offerten
unter L . A . 49 » an die Exped . d . Bl . 10716

Unterriä t wird erth . ® ef . Off . sub

ÖUCniUiirUng . H . C . B . an die Exv . erb . 8237

Avnxl / (X ' i & ei/t

(Sortsetzun , <ml der 1 . Beilage .)

Personen , die sich anbiete « :

Eine Putzmacherin empfiehlt sich in und außer d - m

Hause . Räh . Moc t̂zstraße 6 , Seitenbau rechts . 10760

Eine Kleidermacherin sucht Beschäftiqung im Kleide « und

Muntelwachen . Räh . Hellmundstraße 40 , Vrdrh , Dacht . 19694

Ein Mädchen , im MäMelnähen und Kttldermachen bewandert ,
sucht Beichältigung . Räh . Exped . 10742

E Frau s. Besck . tm Waschen u . Putzen . R Bleichstr . 19 , D . 10751

Ein braver Mädchen oder Frau findet sofort Monatstelle .
Näh . Delaspsestraße 3 , 2 . Etage . 10762

Ein Mädch . s . Monatstelle v . 10 Uhr ab . N . Schachtstr . 20 . 10746

Eine Köchin sucht Aushülfestelle . Räh . Adlerft ^aße 29 . 10693

Berf . Köchin sucht Stelle oder Aushulfestelle . R . E . 10711

Bureau „ Victoxia “
, Webergasse 37 , empfiehlt zwei büraer «

siche Köch nnen mit jährlichen Zeugnissen . 10778

Ein tücht . Mädchen , w . sich aller Arbeit unterzieht , sucht Stelle

auf gleich oder 15 . März . N . Göiheftratze 5 , Hth . , 1 St . 10710

. Eine tücht . Haushälterin mit jährl . Zeugniffen sucht Stelle
b . d . Bureau „ Victoria “

, Webergasse 37 , 1 . Etage . 10684

Ein junger Mädchen , das alle Hausarbeit versteht , sucht zum
15 . März Stelle . Räh . Rheinstraße 43 2 Stiegen . 10702

Ein besser r Mädchen , dar feinbürgerlich kochen kann , sucht
ium 15 . März Stellung als Köch n . Räh . Exped . 10722

Ein gebildetes Fräulein mit guten Zeugnissen sucht Stelle
zur Führung eines Haushaltes oder auch zur Pflege und Ge¬
sellschaft einer älteren Dame . Franco - Briefe und Offerten
unter E . W . 1187 befördert die Exped . d . Bl . 10775

Bureau „ Victoria “
, Webergasse 37 , empfiehlt ! gesetzte

Bayerin , welche bürgerl . kocht und tüchtig m der Arbeit zugreift ,

1 feind . Köchin mit jährl . Zeugn . . 1 HauShälte « « mit Vorzug ! .

Zeugn . , 1 sprachkundige Verkäuferin mit jäwl Zeugn . , 1 per «

fecte AuShülfsköchm , 1 Bonne mit 5 jähr . Zeagn , 2 K llner ,

3 D ' ener , 1 nette Kellnerin nach auswärts und 1 Kammer «

jungier mit 5jährigen Zeugnissen . 10778

Ein Mädchen , welcher gut kochen kann und Hausarbeit ver¬

steh , gute Zeugnisie besitzt , sucht auf sofort oder zum 1 . April

Stelle . Räh . Hochstätte 10 bei Frau Haxel . 107 . 2

Hotelzimmermädchen , HerrschaftShausmäschen empfiehlt
Bitter ’« Bureau , Taunusstraße 45 . 10782

Personen , die gesucht werden :

Gesucht ein gtto . Ladenmädchen in eine Schweinemetzgerei ,
1 deßgl . , welches serviren kann , in eine feine Condltorei ,

perse cte HerrschattSköchin gegen sehr hohes Salair nach auswärts ,

bessere Hausmädchen , im Kochen erf . Allein « . , Weißzeugbeschl . ,

Ho elzimmer - u . Küchenmädchen d . GrSnberg ’ s Bur . 10 <61

Ein braves Mädchen kann dar Kieidermachen erlernen

Adolphstraße 4 , Parterre . 10699

Eine Monatsrau oder Mädchen sof . ges . Jahnstraße 8 . 10478

eine Köchin und ein kräftiges Hausmädchen
dkyVSU - k (evangelisch ) . Gute Zeugnisse Grund¬

bedingung . Räh . Mainzerstraße 10 . 10697

Neben den Koch Beiköchin oder ein Mädchen , w .

schon kochen kann und sich Wetter ausbilden will , gesucht ;

ferner gesucht ein Mädchen in die Kaffeeküche eines Hotels ,

welches gut nähen kann , tücht . Hotelköchinnen in Saison - und

JabreSftellen d . Bitter ’ ® Bureau , Taunusstraße 45 . 10782

Gesucht gegen hohen Lohn Mädchen , welche bürgerlich
kochen können , HauS - u . Küchenmädchen , Kindermädchen u . solche
als Mädchen allein durch Frau Schug , Hochstätte 6 . 8639

Ges . ein Mädchen bei 2 Leute Wellritzstraße 46 , 1 St . r . 10769

Ein gut empfohlener Mädchen , welche « in Küche und Haus¬
arbeit gründlich erfahren ist , wird zum 1 . April als Mädchen

allein für einen kl . Haushalt nach Jugenheim (Bergstraße ) gesucht .

Räderes in den nächsten drei Tagen « rch 6 Uhr Abends

Emserstraße 8 , H . 10617

Homburg vor der Höhe »

In ein LogirhauS wird für die Sommermonate ein Fräulein
mit Sprachkenntnissen gesucht . Anmeldungen werden durch
Fritz Schick ’* Buchhandlung , Homburg vor der Höhe ,
vermittelt . ,

10740

Braves Dienstmädchen gesucht Mauritiusplatz 7 . 10756

Ein ordentlicher Mädchen gesucht Emserstraße 5 , P . 10728

Ein kräftiges Mädchen , dar alle Hausarbeit versteht , gesucht
Wellritzstraße 39 , 3 Stock . 10707

Ein tüchüger Mädchen für Küche und Hausarbeit gegen

hohen Lohn gefacht Oranienstraße 15 , 2 Stock . 10715

Ein ordentl . Mädch -n gesucht Marktstratze 32 , 1 St . 10747

Ein braoer Mädchen , welcher Haus - und K ichenarbiit ver¬

steht wird zum 12 . März gesucht Rerostray ? 39 . 10717

Ein br . Mädchen , welcher etwas kochen kann und Liebe zu

Kindern hat , wird sofort gesucht Michelsberg 20 , II . r . 10262

Mädchen , welche gutbürgerlich kochrn können , werden gesucht
(hoher Lohn ) und ein Mädchen mit 3jährigem Zeugniß sucht
Stelle durch H . Dörner ’« StellenvermittelungS - Bureau ,
Schwalbacherstraste IO . 1076 »

Sm tüchtiges , braves Mädchen mit sehr guten Empfehlungen
zu Kindern gesucht Larggasse 24 , 2 Stiegen . 10758

Ein einfaches , ges . Mädchen , welche - die Haus -

ardett versteht und bügeln kann , wird aus gle ch

gesucht Gchwalbachersiraste 57 , Parterre . 10773

Tüuchergehüise gesucht . Näh . Exped . d . Bl . 10719

Tüchtige Rockmacher
sucht P . Braun , Wilhelmstcaße . 10774

Ein zuverlässiger Junge , am liebsten vom Lande , in ein

Flascheubiergeschäst gesucht . Näh . Exped . 10733
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Ei * Ingenieur und angeft . Lehrer ,

vermög ., 30 I . alt , wünscht mit e . Häusl . erzog . Dame zwecks
B -rheir . in Briefw W treten . Gef . Off . von Damen , Elt .

oder Norm , sub H . P . 48 ® an Bndolf Äo * » e ,
^Hamburg . ( F . cpt . 439 3t 53

Em - gkjun -e Fran znm Mtrschenkeu eines Ender gesamt
Hirschgraden 23 , Parterre . 10727

KWotiteeime au $ » er 1 . HStUaüt . )

II aus verkauf *

Schön gelegenes 3stöck . Haus mit ditto Hinterhaus , zu jedem
Ge ' chäst geeignet , kl . Gatten , gr . Hofraum rc ., bei nur

10,000 Mk . Anzahlung zu verlausen durch
von Bickstedt , Hermanasiratze 3 , IT . 10689

Ein Grundstück mit oder ohue Geschäft
in Wiesbaden oder Umgegend wird z « kaufe « gefucht .

Offerten mit Abgabe des KostenprriskS , sowie der Höhe der

Rnzahlung beliebe man unter J . E . 75 in der Expedition
d . Bl . abzugebe » . ,

10744

Es wird sich an einem lircrat ' ven Geschäft mit einem Capital
von 1500 — 2000 Mk . zu betheilige » gesucht . Off ' ttn

unter A . iL . 17 an die Sxped . d . Bl . erbeten . 10755

OdortjtSMg an » der 1 Stirage .k

Gesuche :

Ein Beamter sucht ; um 1 . April ein möblirtes Zi « » er mit

Ptnsion bei einer ruhten Familie in der Louisen - , B -hhof »

straß ? oder deren Nähe (70 — 80 Mk m natl ) . Offerten tnH An¬

gabe d S Preises und der Etage unter E . B . 4 an d e Cxp . 10685

Ein Parterre - Zimmer zur Aufbewahrung von Möbel auf
1 — 9« SSorate gesucht . Ad - essen mit Preis unter 6L Pb . 1

in d ?r Exped . d . Bi . abzugeben . 10686

Wegen ai derer Sintheilung der Wohnung in md em

Hause suche ich ein B -- re <m - Zimmer , Parterre oder

1 . et . , z . B T uuussti -. , Lavgg , Weberg . , Wil -

Helmstr . , Friedtichftr . , Lsuisenstr . oder deren Röhe .

Jo » . Jmand , Weil raß ' 2 , Immobilien - Geschäft . 67

Eme kleine , unmöblttte Wohnung in der Borstadtloae oder

in Sonnenberg von einem einzelnen Herrn ges - cht . Offerten
unier M . A . E . an d e Exped . d . Bl . ,

10764

Ein ju ger Beamter sucht »um 1 Avril ein freundlich wo l .

Zimmer , w n » möglich mit Pension . Offerten mit Preisangabe
unter A . C . 20 in ver Exped . d . Bl . niederzule ; eu . 10768

Zwei Dame » suche » i « guter Lage de « Stadt

Peufk n mit zw " i Zimmer « . G - f . Offerten unter G . 1 87

an die Exped . d . Bl . erbeten . 10777

« lugebote :

Adlerstraße 15 ein Zimmer mit Bett zu vermiethen . 10701

Echwalbacherftraße 14,1 St , mövl Mansarde zu vm . 10546

Wellrrtzftraße rsn , 2 . St , sind einige » vbiute Zimmer
gleich oder sp ter billig zu vs une ben . 10695

Wilbelmstrafte 1 * möbl . Bel Etage , 5 Zimmer mit

B Ikon , Köche und Zubehör , zu vermiethen . Näh . dffttbst

bei Georg Bucher . 10729

Sine prachtvoll « Wroutsvltz -Wohuuirg , 3 Zimmer und

K che rc ., per 1 . April er . zu veruuethen . Näh . Dotz -

he -meO - aße SO , I . 10750

Zwei schöne , ineinandergeht nde , möblirte Zimmer ( separater
Eivga g , auch ei ' -zeln ) zu verwitthen kl . Burgstr . 8 10723

Sin Zimmer , möblirt oder unmöblirt , an eisen anständigen
Henn zu vrrmiethm Bleichftraße 35 , H .nterhouS . 10709

Cin schön möbli -teS Zimmer an eine oder zwtt Personen zu
vrruutthen Ne ostraße 18 H nterhau » , 2 Stiegen ; daselbst

ist auch eine Mansarde zu vermiethen . 10706

Sine möbl . Mansarde zu vermiethen kleine Kirchgasse 4 . 10721

An gekommene Fremde .

( Wieeb . Bade - Blatt vom 9 März 1888 .)

Mleti
Gebhard , Kfm ., Berlin .
Heller , Kfm ., Ravensburg .
Dorten , Kfm ., Bonn .
Pollmann , Kfm ., Lennep .
Berninger . Kfm ., Frankfurt .
Langenbach , Kfm ., Worum .

Müller , Fbkb ., Görlitz .
Ceatoal -Boteta

Treuheit , Kfm ., Limburg .
Kaminsky , Budapest .
Schneider , Kfm . m . Fam „ Köln .

« inkeni

Berlin .

Berlin .
Kreuznach .

Berlin .
Stuttgart .

Elberfeld .
Berlin .

Dresden .
Bonn .

Oelmann , Kfm ,
Hildebrandt , Kfm .,
Lubaseb , Kfm .,
Hussendörfer , Kfm .,
Schmidt , Kfm .,
Reuter , Kto .,
Crönemann . Kfm .,
Schwarz , Kfm .,

Kegels
Wichmann , Stud .,

SF.ome « räkpHmw »
Didion , Kfm ., Ludwigstadt .
Schwaab , Buchhalter , Homburg .

OrBaw Wald ,
v . Gunizig , Fr ., Aachen .
Teichfischer , Kfm ., Benin .
Frank , Kfm , Crefeld .
Scherer , ßeg .-Bauführer , Berlin .
Grünzweig , Kfm ., Esslingen .

■ » Sei „ iomim M » fem ‘ * s
Stein , Kfm , Elberfeld .

Wir » JValsreeeetaeie r

( ;ohen , 2 Frls ., England

Goldene Krone «
Wolff , Fr . m . Tocht ., Kämpen .

Wnweemer Met «
v . Wartegg . Conaul , Basel
Meyer , m . Fr , Basel .
Hauk . Fr . Kammersängerin m .

Bed , London .
Haarhaus , m . Fr ., Elberfeld ,

tä 'tonuneinlie * t
Höhr , Bürgermstr , Schwalbach ,
Raabe , Bürgermstr .,

Rennertehausen ,
Thies , Bürgermst ., Oberlahnstein .

euhielM «Alasel »
Noack , Kfm .. Berlin .
Küster , Fbkb ., Langensalza .

Weisser tebwau t
Jürgensen , Kopenhagen .

Hasselbach , Fr . Gutsbesitzer ,
Heimersheim .

Theurer , Fabrik -Director ,
Esslingen .

Cronenberg , Kfm . , Wien .
Motel VfieteHe t

Gans , Ingen ., Winterthur .
Motel W « i * » l

Schmitz , Kfm , Oberlahnstein .
Hoffmann , Kfm ., Salzuflen .
Gross , Bürgermstr ., Hörn berg .
Gross , bürgermstr ., Offenbach .
Rerov Bürgermstr ., Vielbach .
Flügel , Kto ., Montabaur .

la Privalhliaaerai
Wiihelmstrasse 22 : .

Hahn , m Fr . u . Bed , Fran ’-ftirt .

Deutsches Weich .

• Kaiser Wilhelm ist tobt ! Diese w -Mrschütt -rude Kunde blitzte

der Lelegraph gestern um die neunte Morgettstunde nach allen Hmm -le -

richlungen . Hatte » auch die gestern an dieser Stelle mit tetheilten iBertote

au * B -ttin die tieftiaurige Katast -op ^- m ' t ziemlicher lS -w '.ßhrit vorauS -

scheo lassen , so drang dennoch abermal * ein schwacher Hoffnungsschimmer

in bk He -zen , al * der Telegraph vorgestern in später AbcMtunde noch

meldete , daß eine geringe Besserung oder weniastenl ein Stillstand >m

K . ästeverfall de * Kaiser * eingetreten fei . Seit 7 Uhr satte er wtedeiholt

etwa * Nahrung eingenommen , die Athmung gtst iltete fich b fier und der

Pul , schlug etwa * kräftiger . Kurz vorher hatte eine schwere Ohnmacht

Beianlafiung zu de « Gerücht von seinem Ableben gegeben . Als der Kaiser

nach anderthalb Stunden erwachte , soll « Einige * gesp ochen und sich

so wesentlich « holt gehabt haben , daß er die G ^ ßherzrzin von Bade «

fragte , ob und rott wem st« zu Mittag giessen habe . Diese Erholung

überraschte die Aerzte . Sie mutz noch gegen Mitternacht vorgehalten haben ,

wie an * d -m nachfolgenden Telegramm unsere * Berliner L .-Corre 'pondenten

ersichtlich ist , da * tm Sauft der Nacht bei uni einlief und lautet :

. Berlin , 9 März 12 Uhr5 Miu . Nacht *. Uozählige M -uschen«

« assen umdrängen trotz der henscheuden R -genw tter * bis spät Nacht *

da * Palai * , wlch -1 hell « leuchtet und in dem regel Leben zu be¬

merken war . Eitrablätter mit der Nachricht , der Kaiser sei verschiede «,

wurden cm fiecirt . Nach dem l tztea Bulletin von 7 Uhr Abend * ha¬

der Kaiser flü ' stge Nahrung zu ftch genommen . Der Kaiser nahm das

heilige Abendmahl . Ich « fahre aus ouchentischer Quelle , datz W

Ralf « , all er um 9 Uhr Bouillon trank , den Grafen Perponcher

mit schwacher Stimme frag , ob er schon zu Abend gcgess <n - ®t»

dal Palai * verlafieuder General sagte , da * Befinden del Kaiser »

wäre besser . '

El war da * letzt » « usflackem de * dem « erlöschen nahen Lcb -nllicht »

wie dal deutsche » olk zu seinem grenzeulvsen Schm « , einige Stund «

IpM « « fahren sollte . Wir Haden die Todesnachricht unseren Lesern beren »

gestern Lormsttag durch »ine Exira -Anlgab » folgenden Zahaltl mitgethem .

. L Berlin , 9 . Räq , 9 Uhr 40 Miu . Bor « . ( Privai -Tele -

gram « del . Wiesbaden « Tagblatt ' .) Ein G neral , dal Pami »

» « lassend , verkündete eb « thränenden Auge * dm Tausenden v

‘/ . 9 Uhr » folgten Tod de * Kaiser * . '
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Bulgarien herauSgetreten fein werde . Die Rückt hr tu der auf
nationalen Vert agen fußenden Gesetzlichkeit könne unmöglich
beunruhigenden Charakter tragen .

• « uh la « » . Da » »Journal de St . Pstersbourg " bespricht die Sw ,
klSrung der Psor e gegen den Prinzen von Coburg und sagt , die Türkeij
habe einen sätet Pflicht entsprechenden Lutschütz gefotzt . Da die Pforte ,
auf solche SR-ife dem au » den » ertrügen herauSgebendrn Recht Ausdruck
gebe , so könne man hoffen , datz die logischen Folgen ihre » VorgcheuS
nicht auibleweit würden . Die Behauptung englifotr Zsttunoen , nach der
abreife de » Prinzen von Coburg würde die bulgarische Frage in eilt
dringende » Stadium treten , sei folgerichtig , da e» sich darum handele , eine
festere und gesitzmößlgere Regierung einzusttzen al » die . welche seit acdtzchn ,
Monaten in Bulgarien best he . Doch wäre e» unrichtig , die neue Phase
der bulgarischen Frage für gefährlicher zu halten als die , an » welcher
Bulgarien herauSgetteten fein werde . Die Rückk hr in der auf inten. . . - ■ ' ' ■ " * "

einen

• BomSronprtuie « . Das Bulletin au » San Remo , 8 . März ,
11 Uhr 6 Min . LorwiftagS , lautet :

» Nach längerem Aufenthalt Sr . Saiserl . und Königl . Hoheit de »
Kronprinzen im Freien am gestrigen Lage , war auch die letzte Nacht
befriedigend . Da da » beffere Allgemeinvrfiudeo andauert , so werden
von jetzt ab die Bulletin » alle zwei Tage erscheinen . Mackenzie .
Schrader , Krause . Hovell - » Bergmann , öramaim ."

Prinz Heinrich und der Grotzherzog von Hessen find au » San Remo
nach Berlin abgereist Die Abreise de » Krorprinze » war auf Samstag
festgesetzt , doch find möglicherweise durch den inzwischen erfolgten Lod de »
Ratier » die Dispositionen wieder geändert worden .

• Der Allerhöchste Erlaß , durch welchen die Regentschaft dem
Prinzen Wilhelm übertragen wird , hat folgenden Wortlaut : - In
Betracht der Wechselfälle Meiner Gesundheit , welche Mich vorübergehend
zur Enthaltung von Geschäften nöthiaen , Und in Betracht der Krankheit
und verlänaerten Abweseuhett Meine » Sohnes , des Kronprinz »» , beauftrage
Ich Eure Könialiche Höhest in alle » Fällen , wo Ich einer Vertretung in
den laufenden Regierungrgeschästen und namentlich in der Unterzeichnung
von Ordre » in bedürfen glauben werde , mit dieser Vertretung , ohne daß
es für die einzelnen Fälle einer jedesmaligen besonderen Ordre bedarf ,
Berlin , 17 . Nov -mbe - 1887 . Wilhelm , v . Bismarck . An de » Prinzen
Wilhelm Königliche Hoheft . Abschrift dieser Ode habe Ich dem Siaars -
winisierinm dem Milstär Cahinet , dem Civ !l -Cabiuet und dem Ministerium
Meine » Hause » m tgetijeilt ." — Der vorstehende Erlaß datirt von dem¬
selben Buge , an welchem der Kaiser , kurz nach überstandener eigener
Krankheit , durch den „Reichs -Anzeiger " seinen Dank für die ihm von aHtn
Seiten kundgewordene Thellmchme an der schwere » tranlang seine »
gcliebien Sohne « auSlprechen ließ . Dr . Schmidt war kurz vorher au »
San R mo in Berlin angekommen und hatte Bericht über das Leiden des
Kronprinzen e>stattet . — Die Stellvertretung , die hzm Priuzm Wilhelm
durch dirsen Erlaß übertragen ist , bezieht sich nicht , wie diejenige , mit der
1878 der Kronprinz betraut wurde , auf die obere und gejammte Leitung
der R gierung . sondern ist aut die Erledigung der laufenden Geschäfte
beschränk . Em schlimmer AuS chng der Krankhaft de » Kaiser » würde ihr
unter allen Umständen sofort ein Ende machen .

» Reichst « - . Sitzung vom 8 . März Ter Reichstag erledigte heute
ohne Ecjirteruvg endgWg die international ' !' Verträge zur Unterdrückung
des Branntweinhandti » unter den Nordse fischern auf hoher See und
die Verträge mit Ecuador , Guatemala und Honduras , sowie mehrere
Rechnuvgsvorlagen . — Eine Petition g gen de » Wucher im Saar gebiet ,
welch - gesetzaeberische Maßnahmen vorsä lägt , wurde » ach kurzer Erörterung
dem Rfchskanzler zur Erwägung überwiese » . — In der nun folgenden
bittten Eiatsberatdung erklärte Aog . Fihr . v Mirbach zugleich Namen »
de» Abg . v . Kardmff und der beiderseitigen Fr - u » de , daß sie aus Gründen ,
die mit der Geschäftslage de « Haust « nicht zusammenhingen , auf die
Erörterung großer wirtbschaftiicher , politisch bedeutender Fragen verzichten
würden , und sprach die H . ff -ung an », datz diese Stellungnahme auch bei
den Gegnern Anerkennung finden werde Damit schlotz die allgemeine
Seiattiung . Zn der Ei -iz>lberatbuna regte bet Abg . Diffene die Er¬
richtung von Honoraiconsulnten auf Cb >o» und in Taganiog an . Beim
Etat für da » Reichsamt des Innern erklärte StaatSsecreiie v . Bötticher ,
daß der Ges >tzentwurf über die Alter »- und Jnvalidenverstcherung baldigst
der O ffentlichkeit übergeben werden würde , voranSstchtlich auch da » neue
SeuvfienschaMg ' f tz. Bezüglich de » PatentgesetzeS . über be » er noch den
künftigen P äsidenten be » Pate -itamte » HS en wolle , wünsche er , bte Vor¬
legung im nächsten Reichstag bewirken zu können ; über die Abänderungen
de» Mark nschutzgei tz-S schm -bren zur Zett Verhandlungen . Die dritte
B -rathung d «-S Etats wurde bi « auf zwei fiep tet , die von dem RachtragS -
ttat beeinflußt werden , zu Ende geführt . Eine Resolution be « Avg .
Suletnaun auf Ermäßigung der Gerichiski st n und die bekannte
R iolution de » Sing . v . Webell - Malckow auf Untersuchung über bie
Wirkung bet Zölle gelangten zur Annahme letztere in einer durch Zählung
eisolaten Abstimmung mit 111 gegen 102 Stimmen . Mehrere Reiolutioneu ,
bst effend die Lage der Tabak - bauer , wurde » au ? Anregung der Abg «.
Rickert und 0r . Miquel in Anbetracht der obwaltende » Vechälinsse
iU ' ückg -zog -n . Morgen soll eine Nahe kleinerer G gentzäade erledigt , be
Etutebrrulhunq zu Ende geführt und schließlich über die Anträge auf
Befähigungsnachweis verhandelt werden

• Landtag . Da » AbgeordnetenWou » setzt " am Donnerstag die
zweite Beralh » ! g de » EultuSelat » beim Kuv ' tel 116 (Besoldung der
kftholischm Geistlichen ) fort Der zu dem Kapitel norli gende « »trag der
Idgg . v. Suene und o Stromdeck , b tr . Ausbess rung der katholisch !»
Pfarren , welche ein standeSg . wSbeS « ' kommen » ' ckt gewähren , wurde
don de » Antragstellern nach einer die Berücksichtigung zufickernden Erklärung
be» Minister » zurückaezog -n . B im Kapitel Elementarichule » trat Abg .
vr . Wiudthorst iürein ^Auib . fferung de . Leh ergeh Liter ein . Nach kaum
zweistündiger Berothung vertagte sich da « Hau » aus Antrag be « Abg .
» Rauchhanvt mtt Rücksicht darauf , daß btt d -r gegenwärtigen schweren
Lage , i» bet wir un » bist den , eine ruhige Erwägung der Berhandlung »-
»egenstände nicht möglich fei .

• StaatSfecretSr Graf Herbert » ISmarck soll stch demnächst
mst einer Verwandten de » Lord Louboudenh zu Dublin berloueu .

Anskand .

• Großbritannien . . Times " und . Standard " betonen , daß die
tontinuuät der bciufdjeu Politik , verkörp rt in der Person Bismarck '«,
selbst durch einen doppelten Thronwechsel nicht gefährdet würde . Herbert
Bismarck reifte auf telegraphische Aufforderung von Loudon über Queendoro
und vlrsstugeu » ach Berlin .

vermischtes .
* Dom Tage . D

'
e Gattin be » Professors Kirchmaier in Brün »

hak auf die Schneiderswittwe Adele Klein von dort ein Mordattentat
verübt , wie man sagt aus Eifersucht ; die Angegriffene ist durch zwei
Revolverschüsse , aber nicht lebensgefährlich verwundet . — Jm Olmützer
Bahnhof entgleiste der Prager Persouenzug . ohne daß aber Jemand ver¬
letzt wurde . — Fürst Bismarck ist am 7 . März wieder Großvater ge¬
worden ; die Gattin seine » zweiten Sohne », de » Landrath » von Hanau ,
Grafen Wilhelm Bismarck , ist eine » gesunden Töchterchen » entbunden
worden . Auch da » erste Kind ist ein Mädchen . — Fürst Radziwtll
geht zur Feier der silbernen Hochzeit de » Prinzen von Waler nach
London Graf Herbert Bismarck ist von dort zurückgekehrt . —
Im B -fiiiden de « Fräulein Mathilde von Hahn in Berlin , welche
unlängst ein «» Selbstmordversuch machte , ist eine erfreuliche Besserung
eiugetrete » ; sie gilt al « gerettet .

* Bor dem kaiserlichen PalaiS , „ Unter den Linden "
, so wird

vom 7 . ds . au « Berlin geschrieben , da » in de » letzte » Wochen fast
täglich um die Mitiagrz -tt eine sehr erregte nach Tausenden zählende Menge
steht , gab es am heutigen Vormittage ein ungewöhnlich rege » Wogen .
Nicht zu lausen Ausbrüchen kam e», wie sonst , wenn der Kaiser in der
letzten Zett stch om Eckfenster zeigte . Die Erregung hatte vielmehr etwa «
von jener fi b - ,haste » Spannung an stch , die nicht in lauten Kundgebungen
sich autzert , sondern wie diückenbe Schwüle auf den Leute » lastet . Prinz
Wilhelm und Fürst Bismarck waren oorgefahren , die Menge harrte au »,
trotzdem es nebelgrau über dem breiten Straßen,vg lag und der feucht -
kalte Sturmwind Einem Regenstänbchen in '» G sicht pettfchte . Prinz
Wllhelrn verweilte lange , sehr lauge im Palai « , die Leute hielten drautzm
Stand . „ Prinz Wilhelm muß ja aus Sa » Remo so viel zu berichten
haben !" Bon den ernsten Besorgnissen um be» Ka sei » Befinden war
noch nicht » bekannt . Nach der Abfahrt be » Prinzen Wsihelm gingen die
Leute vor dem Palai » erst auSeinauber , und die . Linden " ertzi Iten ihr
gewohnte » Aussehen . Vinhältuibmäßig spät erst wurden in weiteren
Kreisen die Gerüchte über den kritischen Zustand des greisen fiiairten im
Kaifer -Palais in Umlauf gebracht , die stch aber von Mann zu Manu wie
ein Lauffeuer verbreitet n . In der fünften NachmittagSftund ?, al » eben bte
elften Abeucblätter ausg geb n wurden , sah ich die Linden vor dem kaiser¬
lichen Palai » noch verödet . Kaum hatte sich eine oder die andere Gruppe
flCDllbet , zum üblichen Flausten lud da » Wetter nicht ein , und um das
Fried , ich« -D nkmal schl uderten nur wenige iheilnahmslo » plaudernde
Mensche » herum . Da « Bild veränderte stch rasch , al » die Dunkelheit
hereing b ' ochen war . Vom Norde » und Süden der Friedrich « straße her
begann ein Menschenstrom gegen die Linden anzuschwellen , dort , wo stet »
da » Herz Berlins in Stunden de« stürmischesten Jubel » und der tiefsten
Niedergeschlagendett zu finden war . Ein Gefühl der Theilnahme scheint
die ganze weite Stadt zu bewegen und die eine , große Stadtfamilie wird
in den nächste » S undeu schon ihrer Laufende au » Oft und West und
Süd und Nord nach dem welthistorischen Flecke » Erde vor dem kaiserlichen
Pulai « entsandt haben , bte da erwarten wollen , welche Entschridung die
nächste Zukunft , vielleicht die nächste Stunde bringt .

* Madame WUso « . Die Tochter de » Er Präsidenten Grövh er¬
fuhr die Nachricht von ber Verurtheiiung ihre « Garren durch ihre Mutter .
Frau Wilson nteberte Lin Wort sie hat nur den einen Wunsch , an »
Pari », das den Fall ihres Hanse » gesehen , zu fliehen und mtt ihre »
Kindern nach Amerika zu überfiedeln . Fra » Wilion will nur ihr kleine »
pertö licheS Verwöge » mitnehmen ; fie verschmäht Alle », waS ihr bte Eltern
und ihr Gatte zur Verfügung stellen . Die arme Frau , die sehr gealtert
ist befindet sich in einem derartigen Zustande der Aufregung , daß fie vor
einigen Tagm in Ohnmacht fiel , wett man vor ibr vom Elysäe sprach .
Die Tochter bi » Ex Präsidenten hat bereit » ihre Dienerschockt entlassen , sie
eitlärt . Nicht » könne fie zwingen , ba » Resultat ber Appell -Verhandlung in
Pari » abzuwarteu und al » Fra » eine » Verurtheilten in einer Stabt zn
leben , in der fie Jeb -r kennt .

• Ein Wort de » Zaren , vor einigen Lagen — so schreibt man
der . W . S . Z

" au « Petersburg — legte man dem Zaren ein LodeS -
urlheil zur U -ilerfetitaung vor , da » über einen jungen Manu gefällt
woiden , welcher das Mädchen , das er heiß liebte , gelobtet , » eil e» sehr
zum Leichtsinn binndgte . Der Kaiser . begnadigte " den Mann zu zwanzig¬
jähriger Be .banuuug » ach Sibirien unb sagte gleichsam al » Motivirung :
. Verbrechen , welche bie Liebe begibt , kann ich verzeihen , unverzeihlich finbe
ich nur jene , bte ber Haß dirtirt ." Da mutz fich der Zar selbst Manche »
nie verzeihen können , denn er versteht recht gründlich z» Haffe» .

• EchiffS - Nachrichteu . (Nach ber . Franks . Ztg ." .) Angekommen
iu Oue >n » town D . Ohio " von Philadelphia : in Philadelphia
D . . Brtt King " von Liverpool ; in New - Bork D . . Denmark " von
London und der Nordd . Lloydd . . Elbe " von Bremen .
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Kirchliche Anzeige « .

Katholische Kirche i « » er Friedrichstraße 88 .

Zutritt Jedermann gestattet .

Souutag dm 11 . ML » Bormittags 10 Uhr : Deutsches Hochamt
mtt Predigt . Herr Pfarrer Hülkaot .

Leutschkathvlische tsreireligiSse ) Gemeinde .

Sonntag bro 11 . Mär , Vormittags 10 Uhr : Erbauung im Saale d «

Mittelschule in der Rheinsttahe No . 86 . HerrPrediger Albrecht .
Predigithema : . Psalm 90 , 10 . Unser Leben währet siebzig Lahre .
Lied : No . 198 , 83. 1, 2 und 4 . Der Zutritt ist Jedermmm gestattet .

Evaugettsch - lutherischer GotteSdieust , Adelhaidstraße 23 .

Am Sonntag LLiare Vormittags 9 ' / - Uhr : Predigtgotterdienst . Mtttwoch
Abends 8 ' / « Uhr : PasstonSbetrachrung . Herr Pfarrer Hot « .

Gottesdienst der Gemeinde getaufter Christen (Baptisten ) ,
Schützenhofstrabe 3 .

Sonntag ben 11 . Marz Vormittags 9 ' /- Uhr und Nachmittags 4 Ubr ,
KindmrotteSdienst Sonntag Nachmittag Uhr .

^
Mtttwoch eAbendl

» nsstscher Gottesdienst , Kapellmsttah « 17 ( HauSkapelle ) .

Samstag Abends 5 Uhr , Sonntag Vormittags 11 Uhr , Dienstag Vor «

mittag » 11 Uhr , Mtttwoch Vormittags 11 Uhr ( kleine Kapelle ) .

6 . Aagnstine ’ e Chnrch .

Fourth Bunday in Lent . — Holy Communion at 8 . 80 . Math » ,
Litany and Sermon at 11 . Evenaong at 8 . 80 .

Monday and Tuesday . — Evensong at 5 .
Wednesday . — Matins , Litany and Sermon at 11 . Guild Meeting

in Turnhalle of Höhere Töchterschule at 5 .
Thuraday and Friday . — Evensong at 5 . The Church Library is

open alter Service on Wednesday and Friday .

Donationa to the English Church Enlargement Fond
are much needed .

« vaugelische Kirche .

Sonntag de « 11 . MLq . LLtare .

Hanptkirche : Mllitärgottesdieust 8 - /, Uhr : Herr Div .-Mr . « ramm .
Hanptgottesdimst 10 Mr : Herr Pfr . Ziemeudorff .
Abendgotterdienst 5 Uhr : Herr Dec .-Berw . Köhler .

Bergkirche : Hauptgottesdienst 9 Uhr : Herr Pfr . Beesenmeyer .
JugenogotteSdienst 11 Uhr : Herr Pfarrer Grein .

( Gymnasien und Realschule .)
LitLasualhaudlungen verrichtet nächste Woche Herr Pfr . » eese « « eyer .

Donnerstag den 15 . März .
» ergkirche : Abwdgottesdienst ^ Uhr : Herr Pfr . Ziemendorfs .

Evanoel . » ereinShauS , Platterstratze 2 . Sonntagsschule : vor »

mtttagS 11 ' / ' Mr für die gröberen , Nachmittags 2 Uhr für die
kleineren Kinder . Abendandacht : Sonntag 8 Mr .

Bidetstunde in der Höheren Töchterschule Dienstag Abend » • Uhr .

Katholisch « Pfarrkirche .
4 . Fasten -Sonntag . LLtare .

vormittags : Heil . Messen find 6 , 6 «/< und 11 ' / . Uhr : Milttärgotte » ;
dienst mit Predigt 7 ' / . Uhr ; KittdergotteSdstnst 8 "/. Uhr ; Hochamt
mit Predigt 10 Uhr . Nachmittags 2 Uhr ist Christenlehre . Abends
6 Uhr ist Fastenpredigt .

Mtttwoch Abend » 6 Uhr ist Fasten -Andacht .
Samstag Nachmittags 4 Uhr ist Salve und Beichte .
Täglich find hl . Musen um 6 */ . , 7 ' / «, 8 und 9 ' / . Mr .
Dienstag , Mtttwoch und Freitag 7 ' / « Mr find Schuluussen .
Während der österlichen Zeit ist auch Freitags von 4 Mr an Gelegen .

ieit zur Beichte . m .
er großen Zcchl bedürstiget Erstcommunikanteu find milde Gabe «

sehr erwünscht und « erden im Pfarrhause dankbar eutgegengenommen .

Apostolische Gemeinde , kleine Schwalbachersttatze 10 .

Sonntag ben 11 . März Abends 8 Mr : Predigt für ^ edermanu .

Termine .
Vormittag » 10 Mr :

Einreichung von Submjssionsosferten auf die Lieferung von GartMSuken
für die städt . Cur -Berwalttmg , bei dem Herrn Cnr -Director . ( S . T . 5S .)

Holzverstügerung im fiskalischen Walddisttikt „ Nonneneichwald '
, Ober «

förtierei LbaukstebauS . ( ® . Tabl . 57, )

VereittS - Nachrichte « .

chewttieschuke zu Ätziesbadeu . Vormittags von 8 — 12 Uhr : Gewerbliche
Fachschule ; von 2 - 5 Uhr : Wochen -Zeichuenschule .

- terveltaffe des Zrezirks -Neamteu - Uerelu » zu Wiesöaden . Wend »
'

8 Uhr : Geueralversammlung im . Hotel Hahn .
Kraukeu - « ud LterSeüasse bet Kchkoffer und He « , » er » . Nerufe .

» ss . r • *
- ä « « » er - Haartett , ,Lill «trie " . Abends 9 Uhr : Probe .
Hynag7gen -Hesangvr7ein . Abend » 9 Mr : Ballotage .

Meteorologische Beobacht » » « « »

der Station Wte » bade « .

1888 . 8 . Marz .
7 Uhr

Morgen » .
2 Mr

Nach « .
9 Uhr

Abend ».
Tägliche »

Mittel .

Barometer * (MMimeter ) .
Thermometer ( Celsius ) . .
Dmtstfpammug (Millimeter )
Relative Feuchtigkeit (Proe .)

Windrichtung « . Windstärke

Allgemeine Himmettaustcht .

Regruhöhe (Mlltiueter ) .

• Die « arometerangabeu f

755,7
+ 4,1

4,8
79

SW .
schwach .

6et » 8Bt

Nachmitt
iud ans 0 °

7534
+ 10,5

5,4
57

SW .
mätzig .

bedeckt .

ags 2 Uhr
C . « buch

7524
+ 6 .9

58
79

S .W .
schwach .

bedeckt .

etwa » Re
rt .

7538
+ 71

53
72

u —

gen .

2029 — 20 .84
16 .66 — 16 .71 Frankfurter BotMBiacrato 8 */o.

4.16 - 4 .20 ReichSbauk -DtacoUtt ! Vje .tu « old

9 .48 - 952
16 .12 - 16 .16

Wechsel .
Amsterdam 169 - 68 .90 U P .
Loudon 20 .860 - 355 - 860 »

SlnSzug aaS de » itivilstands -Negifter »

der Stadt Wiesbaden .

Eko « ,fe .
Frankfurt , dm 8 . Mär , 1888 .

Geld .

jBnJWbettett Rt .

20 FreS .-StitSe 2

Geboren . Am 29 . Febr . : Dem Gärtner Hermann Koch e . S -, N .

Arthur Julius . — Am 4 . MSm : Dem Kaufmann Wilhelm Schelleuberg
es

"
Sh Carl Wilhelm Friedlich r “ m -™

Feldwebel Franz « chmttt e. @ ., N . Carl
Aufgeboten Der Maurer Satan

Gustav . — Am 5 . März : Dem Bice -
t. Carl Hartmann Franz .

« » . - . « v . . - . -___ _______ Valentin Peter Ludwig Schwab von

Auriugen , wohuh . daselbst , und Caroline Dorothea Nagel von Wehen, »

wohnh . daselbst , früher dahier wohnh . - Der Bältu « Adam Cretz vo »

Etnnan , Kreise , Schlüchtern , wohuh dahier , und Catbattne Chrtsttae
Dienübaw von Mereubera i« Oberlahnkretse , wohnh . dahier . — Der

Fremden - Fiihrer .

titinigl . Schauspiele . Geschlossen .
Merkel ’ ache Munet - Aueitellung ( neue Colonnade ) . Geöffnet :

Täglich von 8 Uhr Morgens bis 6 Uhr Abends .
® emKlde - Gallerie dee Kaee . liunetverein » ( im Museum ) .

Geöffnet : Täglich (mit Ausnahme Samstags ) von 11 - 1 und
von 2 —4 Uhr .

Münigl . Schloss ( am Markt ) . Castellan im Schloss .
Synagoge ( Michelsberg ) . Geöffnet : Täglich von Morgens bis zum

Eintritt der Dämmerung . Castellan wohnt nebenan . Wochen -
Gottesdienst Morgens 7 Uhr und Nachmittags 5 Uhr .

Synagoge ( Friedrichstrasse 26 ) . An Wochentagen Morgens 6 ' / , und
Nachmittags 5 */ « Uhr geöffnet . Synagogen -Diener wohnt nebenan ,

« riechuche Kapelle . Geöffnet täglich , von Morgens bis zum
Eintritt der Dämmerung . Castellan wohnt nebenan .

Schriftsetzer Philipp Carl Georg August Schmidt von KWvenberg Land -

kreise , Wiesbaden , wohnh . dahier , und Johanna DorotheaSchmidt von
Wallau , Laudkretfe » Wiesbaden , wohuh . dahier . - Der HerrfchaftSdiea - r

Jacob Gmt vou Büschdorf , kreist , Saarburg, . wobnh . dahter , und

Elisabeth Friederike Bender vou Laufenselden tm Uutettaumtlkreise ,
Wohnh . dahier . —

Gestorben . Am 6 . Mr, : Der « uverehel . Ober -Postseerttär a . D .

Friedrich Langlotz , alt 58 I . 3 M . 23 T . - « m ^ ML >z : O ^ga seb .

Lentz , Ehefrau des Kaufmann » Hermann Kiene zu Lübeck , all 25 I . 10 M .

26 T . — Johan « Georg Heinrich , E . de , G « icht » voll,ieher » Job - « «

Georg Wollwbaupt . all 10 M . ,8 T . - Der » önial . Opernsänger und

CUsabttb , geb .
^

SchUn ^ Ch
'

irau de » Taglchuer , Georg Sttttter , all 363 .

6 M . S T . — Mari « Franziska , geb . Sonnet Ehefrau b -SFUstur ,

Heinrich « uolle , all 89 I . S M . 5 T . « Saigliche » « « * • « » • * *
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